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Äee ganze ausgedehnte Vorstadtsgrund
Wi ed en , welcher ehemahls bis an den Stadt¬
graben reichte , und gegenwärtig sowohl in der
Bevölkerung als auch in der Häuser , Anzahl
als der erste der Wiener - Vorstädte betrachtet
werden kann , wurde seit uralten Zeiten als
Burgfrieden der Stadt Wien behandelt , da der
Magistrat hier , wie in seinem übrigen Burgfrie¬
den unbeschadet der grundherrlichen Rechte alle
Gerichtsbarkeit ausübte , und noch ausübt.

Nach einer Stiftungs - Urkunde Leopold
des Glorreichen , vom Jahre isu,  war dieser
Grund des Herzogs , und seines Arztes Ger¬
hard,  Pfarrers zu Felli  n g , ein Eigenthum.
Auch St . Stephan hatte wohl damahls schon seit
der ursprünglichen Stiftung Heinrich Ja - so¬
wie - GottS , Gründe auf der Wieden.

Leopold  der Glorreiche schenkte im Jahre
,2, , den , wohl schon mehrere Jahre zuvor so
ziemlich gleichzeitig mit den deutschen Herren,



und bald nach den  Templern und Johan¬
ni « lern , nach Wien gekommenen Rittern und
Kaplänen vom Orden deS heil - Geistes,  das
Hospitalhaus mit der Kirche zum heil . Anton,
in der Wiener - Vorstadt am Fluße Wien *) .

Urkundlich kömmt auch vor,  daß die untere
Pforte des Gottesackers vom Hospitale , an der
Heerstraße , gerade gegen die Stadt,  nämlich
zum alten W idme rlh  o r führte , darum lau¬
ten auch die Urkunden : »das Gotteshaus
von dem heil . Geiste enthalbderWien,
— enthalb der Brücke von dem Äärth-
nerthore zu Wien  u . s. w . «

Sine Stelle in der Rudolph ' schen Ur¬
kunde vom Jahre i3ü3 , veranlaßt » daher die
Meinung , der BorstadtSgrund Wieden  habe
seinen Namen von der Wiedmung nach St . Ste¬
phan , und zum heil . Geiste hergenommen.

Anderseits wird aber die Benennung Wie¬
den  von einer Viehweide , die daselbst gewesen
scyn soll , hergelcitet . Noch führt diese Vor¬
stadt auf dem Grund - Sigill einen Weidebaum » und
das Widmerthor , von dem nahen Wied , oder
Holzmarkt.

' ) Damahl - theikte sich der »Irl stärkere WIenfiuK, und hat»
te einen Hauptstrom , und mehrere Arme , wovon die
Benennung des Etarhemberg 'schen Freyhause-
ihre Herlettuug finde » dürfte.



Dieser Markt wurde Anfangs zwischen dem
Peilerthore und der Burg gehalten , bis durch Ot¬
tokar  die Burg zur Stadt gezogen, , und der
Raum zwischen dem Peilerthore und der Burg
mit Häusern angebaut wurde , die sich in der
Folge zum heutigen Kohlmarkt und den beiden
Breunerstraßen ausdehnten , worauf dann der
Wied  oder Holzmarkt , bisherzwischen der Stadt,
vor das Wiedmerthor hinaus kam.

Zwischen dem Peilerthore und der Burg zog
sich die Heerstraße ( Hochstraße ), nun Augustiner-
Herrn - und Schottengafse , welche mit zahlreichen
Hütten und Häutchen bebauet , eine Vorstadt bil*
deten . welche wahrscheinlich von dem Holze , was
hier verkauft wurde , die Wie d m er v o rst a d t
oder die Wiedmerluken  genannt wurde * ).

Vor dem Kärthnerthore rechts und links
erstreckte sich die Neuluken , die Nafel - ,
Schabenzer-  oder S chabni tzer - L u k en,
die Kumpfluken , Koth - , Äater - , Brunn-
lukenrc . , und ebenso noch dießseits dem Wien-
fluße das Bürgerspital , wo die erst vor mehre¬
ren Jahren weggenommene Stein - Säule noch die

> *) Zuletzt ist Wieden  nichts mehr und nichts weniger, als
der etwas veränderte Namen der Stadt , die bekannt¬
lich bet allen Slaven Wieden  heißt?



Stätte des heil . Kolomanns  Kirchlein , und den
Leichcnhof eben dieses Spitals bezeichncte.

Auch weiter hinaus auf der Wieden war
ein drittes Spital zum heil . Job am Klag¬
baume  genannt , welches aber unter der Negie¬
rung Kaiser Josephs  II . aufgehoben wurde ") .

In der ersten türkischen Belagerung vom
Jahre >52y wurdedasHospital und die Kirchezum
heil . Geist und zum heil . Anton  zerstört , darauf
dann die Nitter , Schwestern und Ordenspriester
theilS anderen Korporationen angeschlossen , «Heils
zerstreut , oder gar in <den Stürme » der Reforma¬
tion den weltlichen Sorgen und Beschäftigungen
hingegeben wurden.

Zur Zeit der zweyten türkischen Belagerung
vom Jahre >683 erstreckte sich die Vorstadt Wie¬
den  nur bis zum Hause , bey der goldenen Ku¬
gel genannt . Dagegen reichte sie aber vor der
ersten türkischen Belagerung , und bis zur Aus¬
führung des neuen und umfassenden Ferdi-
n an  d 'schen Fortifications - Systems , bis dicht an
den Stadtgraben vor dem Kärnthnerthore und
Kärnthner -Thurm.

Nach der türkischen Belagerung machte das
Disthum Ansprüche auf die grundherrlichen Rech¬
te des Besitzthums der sreygewordencn Stif-

' ) Zum Andenken desselben erbten die Sackgasse daselbst , den
Namen Klagbaumgasse.



rungsgründe , allein der Burgfriedensbestz wur¬
de durch richterliches Erkenntniß dem Wie¬
ner - Stadt - Magistrate bestättigt ; doch blieb
das nunmehrige ErzbiSthum noch Grundhcrr-
schaft über einen ansehnlichen Theil deS Vor¬
stadtsgrundes Wieden ; welche dann später durch
Kauf -Kontrakt vom Jahre 1723 als die von jenem
Hospitalzum heil . Geist und heil . Ant0n ererbte
Grundherrlichkeit , mit Ausnahme einiger Gär¬
ten in der Nähe des Wienflußes , ganz an den
Wiener Stadt - Magistrate abgetreten wurde.

In derselben Vorstadt erscheint auch nebst
den heil . Geistern , der gleichzeitige Ritterorden,
nämlich : die Kommende vom heil - Johann  in
der Äärnthnerstraße nächst dem Pilgramhause als
Grundhcrrschaft.

Außer diesen Grundherren erscheinen noch
die Grundbücher zum Stifte Schotten , zur Herr¬
schaft Jägerzeile rc.

Das große Gebäude Nro . i jenseits der
Wienflußbrücke an der Alt - Wiednerhauptstraße,
ist ein fürstlich Starhemberg ' sches  Freygut,
und hatte deßhalb schon vor der zweyten türkischen
Belagerung die Benennung : das Starhem-
b e r g' sche Frey Haus *) .

' ) Daß das Starbemberg ' sche Freybaus , jenseits dem
Wtenfluße , oder die Herrschaft Lonradswrrd,  zum

Danke gegen den tapferen Vcrlheidiger , Rüdiger



Dieser Freygut , auch ConradLwerd  ge.
nannt , erscheint bereits schon in Üer zweyten Hälf¬
te vor Friedrichs  IV . Regierung , und schon da¬
mals scheint diese Gegend seit geraumer Zeit we¬
nigstens zum Theil schon ein Starhemberg ' scheS
Besitzthum gewesen zu seyn *) .

Dieses mächtige ZinnSgebäude wurde im Jah¬
re 1788 durch den Fürsten Georg Adam Star¬
hemberg,  um ein Stockwerk erhöhet , und zu¬
gleich auch im Innern erweitert , und schloß
ehemals das im Jahre 1801 , an die Laimgru¬
be an der Wien Nr . 2ü übersetzte Theater , in
sch.

Die Zwischenräume zwischen den vorerwähn¬
ten Spitälern , zwischen den Höfen einiger oster-
reichischen , und in Oesterreich begüterten bayri-

Etarheinberg , (der zugleich den Stephansthurm
I» seinen Wappenschild bekam ) , im Iabre tüsr von dem
Wiener Stadt - Magistrate srey  geworden sey , dürste
gegen mehrere Schriftsteller in ibrer Angabe damit wi¬
derlegt seyn , da Cooradswerd schon längst vorbei srey
war, und Skiidig ers Haus stch damals in der Krüger,
strotze befand ( heutiges Nr. Iota ) , welches den ro . Sept.
lü«4 von dem Wr. Stadt -Magistrate von aller Steuer
»zu ewigen Zeiten- befteyt wurde.

' ) 2 « Besitze von Tonradswerd ist der erste Haupt -Ast, der
«on den altern R ü d i g e r, dem EobneErasmus  ab-
stammenden älteren Hauptlinie der Etarhemberqr,
welche im Jahre 176» die Fürstcnwürde erhielten.



scheu Abteyen , dann einigen wenigen Gartengc-
bäuden von Wiener- Bürgern , waren vorzugsweise
mit Weingärten angebaut , von denen Last jede
Kirche und Kapelle , ja beinahe jede Meffenstis-
tung einige dieser Gründe in Besitz hatte.

In der Beschreibung des BergamtS Wieden
kommen folgende Rieden vor:

Im Liebhort  oder Adclsberg  nächst dem
blechernen Thurm ; G o ldeck inner , und
Gold  eck außer der heutigen Linie am
fürstlich Schwarzenberg ' schcn Wassergraben;
untere und obere Muhren ; Geißberg;
lange Gehren ; >B e rn hardtS th al ;
Skeinbühel  in der Äühbreire ; die
Siebenbrüner Wiese  rc.

Der Name Wieden  mag daher schon unter
Leopold  dem Glorreichen und Friedrich  dem
Streitbaren , auch unter den ersten Habs bür¬
gern  nicht so fast jener Gegend , die ihm heut
zu Tage trägt , bezeichnet , sondern auch der Strek.
ke links von der Burg gegen das Kärnthnerthor,
und an den beiden Ufern deS WienflußeS zuge-
kommen seyn.

Hungerbrunn  oderH ungelbrunn  auf
der Wiedner-Hauptstraße links, hat seine Benen¬
nung nach der uralten Dolkssage, weil der dortige
Brunnen , wie die Volksmärchen von so vielen
Brunnen erzählen , sich nur in Miß - oder Hun-
gerjahrcn geöffnet haben soll.



Dieser Vorstadtsgrund schließt sich an den
städtischen Burgfrieden an , und wird nach Weiß-
k ern  s Topographie vom Kaiserhaus und Kaiser¬
garten nächst der alten Favoriten - Allee bis zum
blechernen Thurm bezeichnet.

Die Benennung dieses Grundes erscheint zu¬
erst unter Friedrich  IV . , und gehörte Anfangs
soweit urkundliche Spuren reichen , zur Kapel¬
le des heil . I o h a n n und T h o m as im Sun¬
de  l h o f e . Van dieser kam der Grund Hungel-
brunu  an die Freyherrn v . Tinti,  welche aber
im Jahre i ?o5 denselben an den Wiener -Stadt-
Magistrat verkauften , welcher daher die Gerichts
und GrundeS -Obrigkekt , mit Ausnahmevon zwcy
Häusern (Nr . 3u . 5 ) , welche mit dem Wiener -Ma¬
gistrate gctheilt , auch .den Seegentha  l ' schen Er¬
ben dienstbar sind , ausübt.

Gleich anstossend an diese Vorstadt liegt
an der Wiedner - Hauptstraße der Laurenzer
grund,  welcher seine Grundsbenennung von
den ehemaligen Besitzerinnen des Frauen - Klo¬
sters zum heil . Laurenz  auf dem alten Flcisch-
markte herleitet . Nach der Aushebung dieses Klo¬
sters durch Kaiser Joseph ! !, kam der Grund an
das Staats - Realitätcn - Grundbnchs -Amt , und in
Folge eines Verkaufs - Vertrages vom Jahre i8 »6
an den Wiener Stadt - Magistrat mit allen Rech¬
ten der Grund - und Ortsobrigkeit.

Gegenüber des Laurenzergrundes , gleichfalls.



an der Wiedner - Hauptstraße abwärts lenkend ge¬
gen den Wienfluß , liegt das alte Nikolsdorf,
am Ende des städtischen Burgfriedens Schon im '
Jahre 1488 war dieser Ort durch einige Monate
lang , bis cS zur Uebergabe der Stadt Wien kam,
das Hauptquartier Mathias Corvinus.

Die Benennung des Grunde - beurkundet sich
auf das in der . ersten türkischen Belagerung zu
Grunde gegangene Frauen - Kloster St . Niko¬
lai,  von dem grauen , oder Cistersienser - Orden,
vor dem Slubenlhore außer den Stadtmauern ge¬
legen.

Diese Gegend hieß auch von dem feurigen
Patron des Ordens , der einst den ganzen Westen
zur Kreuzfahrt ins Morgenland bewegte , das
Bernhardsthal.

Die noch vor der heutigen Matzleinsdorser-
oder Wienerberg - Linie liegenden Gründe gehörten
zu diesem Dorfe , ja selbst die berühmte Wegsäu-
lezurSpinncrin am Kreuze *), von welcher

' ) Dieses merkwürdige Denkmabl gatbisrter Bauart , steht
auf einem der bl-chsten Punkte des Wienerberges rechts
an der Hauptstraße nach Jnnervsterreich . Sie ist achl»
«ckicht , van scbenswürdiger Architektur , « Ir der Pasfi-
onSgeschichte Jesu und anderen gastrischen Derjirrungcn
versehen , und durchaus von Stein aufgeführt . Ihr«
Höbe beträgt über sechs Klafter , und soll am äußersten
Punkte mit der Spitze des Stephansthurms eine gleich»
H -He haben.



au « sich eine ganz unvergleichliche Uebcrsicht des
gcsammten AmphiethcaterS von Wien und ihren
Vorstädten darstellt , stand auf Bernhardsthaler
Grund und Boden.

Unter welchen Namen der Nachbarschaft der
Grund Margarethen  in alter Zeit einbegrif¬
fen war , blieb bisher unerforschbar . Die eigent¬
liche Benennung Margarethen soll von M a r-
garerha die Maultausche,  welche ihren
Aufenthalt in dem schönen Schloße daselbst ge»
wählt hatte , erhalten haben . Herzog Rudolph
führte diese erhabene Fürstin mit sich nach Wien,
um sich gegen jeden Rückfall ihreS Wankelmu-
thes zu sichern , als sie ihm im Jahre i3ü3 daS
wichtige Land Tyrol mit Zustimmung der Land-
Stände übergeben hatte.

Während der Belagerung SuleymanS wur¬
de da « Schloß Margarethen  gänzlich zu Grun¬
de gerichtet , bald aber darauf wieder hergestellt,
und durch den Kardinal Primas von Ungarn
01 si erweitert und verschönert.

In den Tagen Ferdinands  Ul . war Ru¬
dolph Schmidt,  Freyh . v . Schwarzhorn,
Besitzer von Margarethen.

Schwarzhorn  verschönerte und erweiterte
nicht nur das Schloßgebäude und die Gärten,
sondern begründete auch den herbeygezogenen



Ansiedlern den Norstadtsgrund Margare¬
then *).

Nach den Freyherren o . Schwarzhorn
kamen die Grafen v . Sonn au in den Besitz
von Margarethen,  von welchen Letzteren der
Sonnenhof  mit seinem Spitale - und das
große Brauhaus entstand.

Im Jahre i ?33 stunden nur noch wenige,
und größtentheils geringe Häuser um das Schloß
Sonnen Hof,  und der damahls noch hölzernen
Kapelle. Selbst im Jahre t ? 7o noch , war nur
blos der Garten und die Menagerie des Freyherrn
v- Löschenkohl  das einzige bedeutende Ge¬
bäude auf dieser Grundanlage.

Zugleich mit NikolSdorf  und den nächst
liegenden Vorstadtsgrunde M a tz le i n S d o rf
wurde das Gut der Grafen v . Sonauim  Jahre
1727 von dem Wiener Stadt - Magistrate erkauft,
welcher nun Orts - und Grundhcrrschaft ist , und
sich nur über zwey Häuser in der Gries-  und
langen Gasse (Nr . 86 und io5) mit den P . P.
Dominicanern in Wien , in den grundbücherli¬
chen Rechten theilt.

Reinprechtsdorf oder Rampersdorf

' ) Tin Tborbogen zeigte >L7S , das Jade einer bedeutenden
Zunahme , und gleich darneben eine Inschrist , welche mit
lübS , das Jahr der Schwarzhor »'scheu Bauten und
Verschönerungen aussprach.



soll die Grundbenennung seinem ältesten Herrn
und Besitzer , nämlich der angesehenen Bürger¬
familie der Rampersdorser *) verdanken-

Die älteste bisher entdeckte Spur , der
Benennung Reinprcchtsdorf,  erscheint in
einer , an die frommen Frauen des grauen
Ordens zu St . N i klai  auf der Landstraße , im
Jahre »3ü3 erlassenen Urkunde.

Gleichzeitig mit dem Borstadtsgrunde Spi-
telberg  oder Kroatendörfel  erkaufte der
Wiener - Stadt - Magistrat im Jahre i745 den
Grund Reinprechtsdorf  von dem Bürgerspi-
tale , und untersteht nun demselben in allen Zwei¬
gen der Personal - und Realgerichtsbarkeit.

Angrenzend an den Vorstadtsgrund Rein¬
prechtsdorf  liegt der Grund Hundsthurm,
in früheren Zeiten in der Ried  genannt.

Die heutige Benennung Hundsthurm
dürfte von dem allda , wie in Erdberg  bestan-
denen Rüdenhaus , für dicJagdbelustigung in dem
nahen k. k . Lustschloße Schönbrunn,  hcrge-
lcitet werden.

' ) Einer aus diesen Ra mp e rSd » rfern fiel <m Jab«
>40S tn den Zwist , um die Vormundschaft über A l<
brecht V - , zwischen Leopold  dem Stolzen lind
Ernst dem Eisernen , mit dem Bürgermeister A o r>
lauf,  auf dem S chweinSmarkte durch des H»n<
kersschwerk.



Vcrmuthlich war einstens entweder der
Thurm (nämlich das heutige Herrschaftgcbäude)
selbst , oder ein anderes an diesem Orte nahe
gelegenes Gebäude , da - schon besprochene Nü-
denhauS.

In der zweyten türkischen Belagerung vom
Jahre l683 legten die Türken in diesem Thur-
me ein DorrathS - Magazin an , welches sie bey
der übereilten Flucht zurücklassen mußten , von
veren mannigfaltigem Neichthume mancher Arme,
der mit einer zahlreichen Familie hier aufräu¬
mend nach Hause tragen half , für seine Lebens¬
zeit wohlhabend wurde.

Der Schaumburgerhof , auch Schaum¬
burgergrund,  ein Starhemberg ' schcs Schloß
sammt Garten , wurde im Jahre » 726 zum Edel¬
sitze erhoben , und im Jahre i3 »g förmlich in ei¬
nen Vorstadtsgrund umgebaut.

Die einstigen Besitzer dieses Grundes , die
Grafen v . S chaumburg,  hatten beinahe das
ganze Land ob der EnnS ; erloschen aber schon
im Jahre i55g mit dem Grafen Wolfgang  II . ,
dessen einzige Tochter sich mit Grasmus von
Starhemberg  vermählte , woraus die dreh
Starhemberg ' schen Linien : Rüdiger , Gund-
acker und Heinrich  abstammen.

Neben diesem Schaum burgerhof  befas¬
sen die gedachten Grafen auch mehrere Häuser
in der Stadt , aus welchen , nämlich derS ch aum-



burgerhofin der Stadt , am neuen Markte,
mit dem dahinter gelegenen , zur nahen Stallburg
gehörigen Sattel - und Zugmagazin, (diesogenannte
Zaumburg ) zum Kloster und Kirche der Kapuziner
vom Kaiser Ma thi as umzubauen bestimmt , und
auch im Jahre »622 der Bau desselben angefan¬
gen wurde.

Die in diesem Polizey -Bezirke liegenden neun
Vorstadtsgründe haben dreh Linien - Ausgänge,
nämlich : die Hundsthurm er - Linie,  875«
Schritte von der Stadt entfernt , die M a tzl ei n s-
dorfer - Linie, 3 yoo Schritte von der Stadt ent¬
fernt und die Fa v 0 riten - Li ni  e , 2S70 Schrit¬
te von der Stadt entfernt.

Don der Matzleinsdorfer - Linie  führt
die Hauptstraße über den Wienerberg nach Jn-
nerösterreich , Italien u. s. w.

An dieser Straße befindet sich links der Ar¬
mensünder - Hügel , der heutige Hinrichtungs.
platz *) , und unweit davon die Bildsäule der
schmerzhaften Mutter Gottes , gewöhnlich das
Näderkreu;  genannt.

' ) 2n den ältesten Zeiten geschahen die Hinrichtungen auf
dem Hofe und dem hohen Markte in der Stadt.

Erg im Jahre tgs » wurde auf dem Armensiindcrhif-
gel ein Balgen aufgcrichtet . Unter Kaiser Joseph  Ik.
wurde dieses Hochgericht abgeschafft , uud erst im Jahre
i »oa wieder eingefiibrt.



Sur Handhabung der polizeylichen
Gegenstände ' ), welche auf Ruhe , Ordnung , Si¬
cherheit und öffentliche Anständigkeit rc . Bezug
haben , besteht für die , kn diesem Polizei, - Bezir¬
ke , inner der Linie liegenden Vorstadtsgründe
Wieden , Schaumburgcrgrund , Hunzel-
brunn , La urenzergrund , Matzleins-
dorf , HundSthurm, Ne inp  r echrsd  orf,
Nikolsdorf und Margarethen,  die

k . k . Poli ;eu-Bezirks -Direktion
auf der Wieden , Hauptstraße , Nr . 191 ,
welcher aber noch besonders für diese volkreiche»
Vorstädte

der k > k. Poli'zey -Bezirks-Arzt ,
Herr Med . Doctor , Joseph Singer,

wohnhaft auf der Wieden , Hauptstraße Nr . 191.
u . Herr M . Dr . Heinr. Stockhammer,  supl.

wohnhaft auf der Wieden, FranzenSgaffe Nr . 469.
.der k . k - Polizey-Bezirks-Wundarzt,

Herr Joseph Mastailier,
wohnhaft auf der Wieden , Hauptstraße Nr . 18 -l.

die k. k . Polizey -Lezirks-Hebamme,
Frau Rosina Koller,

wohnhaft in Matzleindors , Hauptstraße Nr . ^3 .
untergeordnet find.

' ) Die eigentlichen Polizei,-Gegenstände - sind zu verschieden¬
artig , als dag lich hier , um für den Geschäftsmann
nicht weitläufig zu werden , eine vollkommene Darstel¬
lung derselben anbringen ließe.



Da die Justiz -Verwaltung in den Be¬
zirkender Vorstädte Wien ' s, beinahe keinen Theil
des Wirkungskreisesder k . k. Polizey - Direc-
tion  mehr ausmachen, und der Einfluß derselben
auf diese Geschäfte so viel wie möglich beseitiget
bleiben soll , so besteht in Ansehung derselben für
die in acht Bezirke  gechcilten zahlreichen
Wiener VorstadtSgründe , nach einer allerhöchsten
Entschließung vom Jahre 179 ) , für die minder-
wichtigeren Rechtsverhandlungen , als Schuldkla-
gen unter 22 fl . , Hauszins - und Ausziehstreitig-
keiten, ferner zur gütlichen Beilegung auch wich¬
tigerer Rechtsstreite rc . re . in jedem Polizey -Be-
zirke eine eigene

magistratische

Gerichts - Verwaltung,
welche unter dem Vorsitze eines Herrn Magi-
strats - Rathes , über die bey den Grundzerichten
Wieden , Hungelbrunn , Laurenzer-
grund , Nikolsdorf , Matzleinsdorf,
ReinprechtSdorf , und Margarethen
angebrachten mündlichen Beschwerden , gegen,
wärtig in dem Gerichtshause, auf der Wieden,
Neumannsgasse Nr . i8y , an bestimmten Wochen¬
tagen die G e r i ch t s si tz un ge n zur Entschei¬
dung oder gütlichen Ausgleichung der Klage füh¬
renden Partheicn , abhält.



Grundgerichte.
Don jeden , in diesem Polizey . Bezirke lie¬

genden DorstadtSgrunde , werden aus den haussä-
ßigen Bewohnern desselben , ein Grundrich¬
ter  und mehrere Beisitzer  und Aus  schü¬
tz e erwählt , welche mit dem besoldeten Gerichts¬
schreiber , zur Verwaltung des Gemein¬
de - Vermögens,  und der sonstigenLocal-  An¬
gel  e g enh e i t en,  als : Beleuchtung , Straßen-
Erhaltung , Feuerlösch- Vorkehrungen rc . rc . das
Grundgcricht  bilden.

Diese Grundgerrchte  befinden sich für
machstchende Vorstadtsgründe:

Wieden,  in der Hauptstraße Nro . 3.
S cha um b u rg e rg run d , in der Favori-

ten -Linienstraße Nr 73.
Hungelbrunn,  an der Wiedner - Haupt¬

straße Nr . 7.
Laurenzergrund,  in der Laurenzergaffe

Nr . 2.
Matzleinsdorf,  Inder HauptstraßeNr.52.
Hundsthurm,  in der Hauptstraße Nr - 88 .
Reinprechtsdorf,  in der Langengaffc

Nr . 5.
Nikolsdorf,  in derHauptgasse Nr . 3gu. 35.
Margareth en,  in der Hauptstraße Nr . i/>3.



und unterstehen unmittelbar der betreffenden
O r t s o b r i g k e i t ; in Ansehung der öffentlichen
Sicherheit aber, der betreffenden k . k. Polizev-
Bezirks - Direktion.

Gerichtsbarkeit.
Nach dem JurisdictionS-Normale vom Iah.

re 1783 , ist jeder Bürger,  wenn er auch in
dem Bezirke einer fremden Herrschaft wohnt,
dem Wiener- Stadt -Magistrate unterworfen , jene
Individuen aber , welche daS Bürgerrecht
nicht haben , unterstehen mit der Civil - Ge¬
richts barkcit  derjenigenOrtsherrschafr,
in deren obrigkeitlichen Bezirke sie wohnen.

In Ansehung der politischen Geschäfts¬
zweige und ortshcrrschaftlichen Rech¬
te hingegen , als : GewerbS - Verleihung,
Conscription  rc . rc- , worunter auch die
Ausübung der Gerichtsbarkeit , in schwe¬
ren P 0 l izey - Ue b crtr  e t un gen gehöret,un-
terstehen alle Bewohner eines ortsherrschaftlichcn
Bezirkes, ob sie Bürger sind, oder nicht, der eigent¬
lichenOrtsobrigkeit.

Ortsobrigkeit
über dle , in diesem Polizey - Bezirke liegenden
VorstadtSgründe Wieden , Hungclbrunn,



Laurenzergrund , Nikolsdorf , Matz¬
leinsdorf , Reinp re chtsdorf und Marga¬
rethen , isk der hiesige Stadt - Magistrat
(Amtskanzleyin der Stadt , Wipplingerstraße , Nr.
385) , welchen fämmtliche Bewohner dieser Gründe,
Bürger oder Nichtbürger auch mit der Gerichtsbar¬
keit in schweren Polizey - Uebertretungcn unter¬
geordnet sind . Rücksichtlich der Vorstadtsgründe
Schaumburgergrund und HundSthurm,
dann des Freyhauses Nr . i auf der Wieden,
als Herrschaft Conradswerd,  werden mit Aus¬
nahme der Gerichtsbarkeit in schweren Polizey-
Übertretungcn , welche dem Wr. Stadt - Magistra¬
te übertragen ist , alle übrigen ortsherrschaftlichen
Rechte , von den genannten Herrschaften ausgeübt.
Die Amts -Kanzley der Herrschaft Schaumburger¬

grund , befindet sich im Schaumburgerhof
Nr . 5o.

Die Amts -Kanzley der Herrschaft Hundsthurm,
befindet sich am Hundsthurm , in der Schloß¬
gaffe Nr . i.

Die AmtS-Kanzley der Herrschaft Conradswerd,
rücksichtlich des Freyhaufes Nr . i , auf der
Wieden, befindet sich im genannten Freyhau-
fe -HofNr . 5 , Stiege Nr . 23,

Criminal - Gerichtsbarkeit.
Diese wird ohne Ausnahme von dem hiesigen

Stadt - Magistrate  ausgeübt . Der Amts-



ort befindet sich in der Stadt am hohen Markt
Nr . 5^5 (das Crimina ??Geeichtshaus genannt .)

Grundbuchsherrschaft.
Die Grundbuchs obrigkeit,  welcher das

Grundbuch  über den Besitzstand der ihr un-
tcrthänigcn Realitäten , die Person , die jedesma¬
lige Veränderung , dann die Rechte und Lasten
derselben , rc- rc . zu führen obliegt , und deren es
oft mehrere über einzelne Häuser gibt , fertigt
dem Grün d- Unterthane den Gewährbrief
über das Eigenthum der Realität , den Pfand¬
brief  über das Darlehen rc. rc . aus , und sichert
ihn zugleich für den Besitz , des was immer für
Namen habenden unbeweglichen Eigen¬
thums,  welches in die bey jeder Grund-
Obrigkeit  oder Grund buchs Herr schüft
bestehenden Bücher , als : Grundbuch , Ge¬
währbuch, Satzbuch  rc . eingetragen wird.



Giritheiluns
der in diesem Polizey - Bezirke bestehenden

Grundbuchs-Herrschaften.

Dorstadtsgrund
Wieden.

Magistrat.
Zu diesem gehören die Häuser von Nro . 2

bis 2ü , von Nr . 40 bis 54 , 57 , von Nr . 5g bis
67 , von Nr . i3s bis i36 , von Nr . 148 bis 162,
von Nr . i57 bis 209 , von Nr . 212 bis 220 , von
Nr . 224 bis 662 , von Nr . öü5 bis ü85 , von Nr.
ögr biS7o3 , dann Nr. 7i3.

Herrschaft ConradSiverd.
DaS HauS Nro. 1 . "

Bürgerspital in Wien.
Zu diesem gehören die Häuser von Nro. 27

bis 38.

Magistrat , u . Bürgerspital von Wien.
DaS HauS Nr . 3p.



Magistrat und Zohannitter Ritter- Orden.
Zu diesem gehören die Häuser , Nro. 55 , gy,

100 , iol , in , 118 , i3o, i3i , dann von Nr . i37
ti' S >45.

Zohannitter  Ritter -Orden.
Zu diesem gehören die Häuser , Nr . 56, 58,

dann von Nr . 68 bis 98 , von Nr . 102 bis > >6,
von Nr . 119 bi's iay , Nr . 146 , i ^7 , und 664 , von
Nr . 6z6bis6yi , V0N70Y bis 712 , endlich von Nr.
714 bis 717-
Kaiser ! . König ! .

Über die Häuser , von Nr . i53bi - i56.

Magistrat und Hst- Zagerzei ! e *) .
Über die Häuser , Nr . 210 und 211.

Magistrat  u . Pfarre zu Hütte ! Dorf.
Tas Haus Nr . 221.

Pfarre zu Hütteld  0 rf.
Über die Häuser , Nr . 222 , 223 und 663.

Vorfladtsgrund
Schaumburgergrund.

Herrschaft Sch au m b u rg e rh of '*) .
Über die Häuser von Nr . 1 bi- go.

Herr v . Eeegenthal.
**) Herr Graf Gundackcr v« Ei » rh « » k « rg,



Vorstadtsgrund
Hurigelbrunn.

Magistrat.
Über die Häuser Nr. i , 2 , bann von Nr . 6

bis ii.

Magistrat  u . Hft. Zägerzeile.
Über die Häuser , Nro . z und 5 .

Ständisch Frey.
Das Haus , Nr. 4.

Vorstad tsgrund
Laurenzergrund.

Magistrat.
Über die Häuser , von Nr . 1 bis 17.

Vorstadtsgrund
Matzleinsdorf.

Magistrat.
Über die Häuser , von Nr. 1 bis g3 , von Nr

97bis 122, dann von Nr. 124 bis ,Zi.

Magistrat,  u . Stifts - Hft. Schotten.
Über die Häuser , Nr. -4 , p6 und i2Z.

2



Stiftsherrschast Schotten.
Dar Haus , Nro . 95.

BorstadtSgrun d
N i k 0 l s d 0 r f.

Magistrat.
Über die Häuser , von Nro . 1 bis HS.

Dorstadtsgrund
Margarethen.

Magistrat.
Über die Häuser , von Nr. r bis85 , von Nr.

87 bis 104 , von Nr . ioü bis i5H.
Magistrat  u . P .P . Dominikaner  in Wien.

Über die Häuser , Ne. 86 und roS-

Dorstadts grund
Reinprechtsvorf.

Magistrat.
Über die Häuser , von Nr. 1 bis 2H.



BorstadtSgrund

Hundsthur m.
Herrschaft Hunbsthurm-

über die Häuser , von Nr . 1 bis r5Z.

s'



Ue - rrficht
der , für die in diesem Polizey-Bezkrke liegenden

Vorstadtsgründe , bestimmten
Pfarr - Eintheilung.

Vorstadlsgrund
W i e d e n.

Zur
Pfarrkirche

zum heil. Karl von Boromä,
am Glacis.

Die Häuser , von Nr . l bis S , von Nr . lg bis
r 3 i , von Nr . 499 bi « 5o5 , von Nr . 524 bis 56o,
Nr . 6ü4 » von Nr . 683 bis 691 , von Nr . 7oy bis
7 >2 , dann von Nr . 714 bis 717.

Zur
Pfarrkirche

bei den heil. Schutzengeln.
(Auch iet den P . P . Paulaner» genannt .)

Die Häuser , von Nr . 7 bis iS, von Nr . 782 bis
27 i , von Nr. 2^3 bis 324 , von Nr. 329 bis 36s,
von Nr . 370 bis 3?5 , vonNr 4 l 5 bis 42s , von Nr.
404 bis 49s , von Nr . 5o6 bis 5 a 3, Nr . 602u. 607,
von Nr . S54 bis 662 , von Nr SS5 bis S 77, dann
Nr . 713.



Zur
Pfarrkirche

' zum heil . Florian,
in Matz leinsdorf.

Die Hauser , von Nr . ai2biS242 , von Nr . 376
bi» 4>4 , von Nr . 436 bis 454 , von Nr . 890 bis5y2,
von Nr . 6o3 bis üo6 , Nr . 6iü und 6t7 , von Nr.
627 bis Ü53 , dann Nr . 663 und 678.

Zur
Pfarrkirche

zum heil . Joseph,
in Margarethen.

(Luch Sonnrichof -Kirche genannt ).
Die Häuser , von Nr . 325 bis 328 , von Nr . 367

bis 869 , von Nr . 427 bis 455 , von Nr . 455 bis 4s3,
von Nr . 56i bit 589 , von Nr . 698 bis 601, von Nr.
6o3 bis 6i5 , von Nr . 6,8  bis 626 , von Nr . 679
bis 682 von Nr . 692 bis 708 dann Nr . 7i8.

DorstadtSgrund
Schaumburgerh of.

Zur
Pfarrkirche

bei den heil . Schutzengeln.
(Luch Set den P . P . Paulaner« genannt . )

Die Häuser , von Nr . 1 bi» go.



Vorstadtsgrund
Hungelbrunn.

Zur
Pfarrkirche

zum heil . Florian,
in MatzleinSdorf.

Die Häuser , von Nr . i bis n.

Vorstadtsgrund
Laurenzergrund-

Zue
Pfarrkirche

zum heil . Florian,
in MatzleinSdorf.

Dle Häuser , von Nr. i bis 17.

VorstadtSgrund
Matzleinsvorf.

Zur
Pfarrkirche

zum heil . Florian,
in MatzleinSdorf

Die Häuser , von Nr . 1 bis » 3 i.



Dorstadtsgrund
Nikolsdorf.

Zur
Pfarrkirche

zum heil . Florian,
In Matzleinsdorf.

Die Hauser, von Nr-  i bis 48.

Dorstad tsgrund
Margarethen.

Zur
Pfarrkirche

zum . heil . Joseph,
in . Margarethen.

(Auch Sonnenhof -Kirche genannt .)

Die Häuser, von Nr.  1 bis i 7Z-

. Worstadtsgrund
Reinprechtsdorf.

Zur
Pfarrkirche

zum heil . Joseph,
in Margarethen.

(Auch Sonnenhof -Ktrche genannt .)

Die Häuser , von Nr . » bis 24.



Dorstadts grün d
Hundsthurm.

Zue
Pfarrkirche

zum heil . Joseph,
in Margarethen.

(Auch Sonnenhof -Ktrche genannt . )

Die Häuser , von Nr . i bis iL3.



Vorstadtsgrund

TN i e d e





Alt . Wievner Hauptstraße.

Haue Nr.

i Fürstlich.  Starhemberg 'scheS FeeyhauS.
— Amts - Kanzleyder Herrschaft  EonradS

werd , im 5 . Hof , Stiege Nr . 23.

Hauskapelle.
— Herrn  Mayer ' s Kaffehhaus.
— W un darz tenS - Offizin.
— Gasthaus.
2 — — Wenzel Schrittwiese r.

^ - ^Jgnaz  Leibenfrost.
4 Zur goldenen Sonne,z

— Grundgericht.
8 Zum Pelikan , Ferdinand  Krippe !.
6 Zum goldenen Adler, Anna Bartl und Ka¬

tharina  Reif.
7 Zu den vier Jahrszeiten , Maria  Braun.
3 Zum goldenen Baren , die Knech t lein 'schen

Erben.
— Einkehrwirthshaus.

9 — — Katharina Moser.
— Apotheke  zur heil . Dreysaltigkeit.



10 — — Mathias Lehr»  er.
11 Zum goldenen Kreuz, Franz Franz.
— Einkehrwirthshaus.
12 Zum rothen Rößel, Benedikt Schludermann.
— Einkehrwirthshaus.

iz Zur Kohlkreunzê J ^ nn „ J ^ h Treitl.
iS Zum grünen Kranz , Vinzenz Heller.
iü — — Mathias Mayer.
— WundarztenS - Offizin.
»7 — Ignaz Buch wein-
18 — — Georg Berner.
ig — — Eleonora v . Nantory.
20 — — Franz Thomas.
21 Zu den drcy goldenen Kronen , Franziska

Kautsch.
— Einkehrwirthshaus.
22 Das Margaretha Schmidt ' sche Waisenstist.

Haus.
— Herrn Saver ' S KaffehhauS.
23 Zur rothen Ente , LeopoldHauer.
— Einkehrwirthshaus.
24 Zum goldenen Lamm, Johann Freyh . v. Pa s-

q u' al at i.
— Gasthaus.
25 — — Kaspar Schmidt.
26 Zum goldenen OchS , Karl Ritter Pelser

v . Fürnberg-
— Gasthaus.



Am Glacis
27 Zum goldenen Lamm, Johann Freyh . v . Pas-

q u a l a t i.
28 Ä . K . poli technisch es Institut *)

Karlsgasse.
29 — — Mathias Holl.
30 — — Johann Rei mann.
3» — — Christoph Grollmann.
32 — — Anton Mittrenga,Parf . u. Destil
33 — — Ferdinand Schuh.
34 — — Georg Bocker.
35 Zum Kaiser Joseph , Wenzel Storch.

Alleegasse.
z6 —. — Jakob Bertsche.

' ) 2 « Jahre I8ls wurde von Er . jetzt regierenden Maje.
gilt diese« Institut gegründet , und im November de«,

selben 2ahre « in dem biezu eigends neu erbauten xräch.

Ngen Gebäude ( zwischen der CarlS -Kirche und der Haupt-
straße der Dorstadt Wieden ) , der Anfang zu den Vor¬
lesungen gemacht.

Diese « Institut enthält als Lehranstalt zwey Abthri»
lungen , nämlich:

- ) Die Commerzielle für die Lehrgegcnstände zur gründ¬
lichen Ausbildung für die Geschäfte de« Handel «,



Paniglgasse '
37 — — Anton Obst.
3 « — — Franz Mazocatto.
3 g - — Magdalena Grill.
4o — — Benjamin Coulon.
4l — — Franz Thomas.
42  — — M . Anna Art in y.
43  - — Jakob Schauer.
44 Zum heil. Florian , Joseph Hornung.
q5 Zum grünen Baum , Elisabeth Wiede¬

mann.
48 Zum goldenen Sieb , Michael Mayer.
47 — — Johann Ortner.
4« Zum rochen Apfel . Franz Rowatfchek.
— Gasthaue.

d ) Di « Technische , für die physisch « « athemathischen
Wissenschaften in Ihren Anwendungen auf die technischen
Ausübungen und Geschäftszweige.

Die damit verbundene Realschule enthält In zwey

Jahrgängen diejenigen Lchrgegenstände , welche für dir
ersterwähnte höhere Abtheilung des Instituts die nöthige
Vorbereitung leisten , übrigens auch im Allgemeinen für
eine gewöhnliche bürgerliche Ausbildung zureiche « .

' ) Die Pantgl , «der Plenklerga sse ist aus den
Gassen auf der Wieden Wohl die? ältest bekannt « ,
und wird schon im Jahre 14t 1 urkundlich erwähnt.

Die Nasse steht jetzt zu » Thetl auf dem alten , einst die
Vorstädte umschlossenen Graben.



— — Carolina Klaus.
50 — — Aegid Klanninger . , '
51 —. — NicolauSLacsnyEdleev . ^Fal-

' kuefalva.
52 — — Joseph Näckl.
53 — — Anton  Langhammer.
54 Zum braunen Hirschen , Joseph  Reichel-
— Gasthaus.

Alleegasse.
55 — — Franz Grub  er.
56 — — Joseph Seist.
57 — — Johann Georg Dan nknge  r , k . k

Hof- Bronze - Fabrikant.
58 — — Josepha Fleischmann.
5g — — Anna Maria Jlli  ch.
Ko — — Eduard Wenderot  h.
6i — —- Johanna Edle v . Dickmann.
S2 — — Joseph Seitz.

Taubstummengasse.
K3 — — Joseph Schmölleel.
04 — — Johann Hüttner.

Alleegasse.
65 — — Leopold Pölt v. Pöltenberg,

Doktor der Rechte.



66 — — Franz Graf.
67 Waschhaus zur k- k. Theresianischen Ritter.

Acadcmie gehörig.
68 — — Johann Georg Haslinger.

70 ^ ^ ^ Joseph Angeli.
71 — — Anton M a l lano tts.
72 — — Franz Feiler.
73 — — Joseph Steinebach,  Doktor her

Rechte.
74 — — Franz Ehrenberger.
75 — — Friedrich Edler v . Teyber.
76 — — Anna Neuhauser.
77 Zum heil . Joseph , Juliana Weißhappel.
— Gasthaus.

6a — — Johann Gunkel.

' ) Diese Gage erhielt ihre Benennung von de« letzt ver¬
storbenen , um die Verschönerung der Stadt und der
Vorstädte , und um das Bauwesen Überhaupt verdient

gewordenen Wiener Bürgermeister » Stephan Sdlrr
0, Wohlleben.

Wohllevengasse *) .

80
81
8r
8z

^ Johann Jakcsch.
— Joseph Harm er.
— Carl Lander.

^ Joseph Untersteiner.



Gräfin v . Palffy.

85 — —
L6 — —
87 — -
83 — —
— Druckerey des lithographischen Instituts nächst

der k . k . Burg.
8y — — Franz und Alois Pranker,
yo — — Se . königl . Hoheit Erzh. Franz

von Modena.

Alleegasse.
yi Zu den zwey Schimmeln , MarkusVolk.
— Gasthaus.
92 — — Anton Obst.
gZ — — Wilhelm Leschen , bürgl Klavier-

Instrumentenmacher.
94 Zurheil . Dreyfaltigkcit , Thomas Edler v . La-

pe llini , Med . Dr.
90 — — Barbara Frcvin v . Bechard.
yS — — Franz Vogel.
97 — — Anton Schmidt.

2b t Pfarrhof  und StifthauS.
V9 >

Pfarrkirche *) .
Zum heil . Carl von Boromä.

' ) Zu diesem würdigen Denkmahl « legte der allerdurchlauch'
tigste Stifter Karl  Vl . Kraft seines Gelübdes , wegen
Abwendung der im Jahre t7l » gewütheken Pest , im



Am Glacis

loa — — Die Früh Wirth ' schei» Erben.
— Ä - K- prkv . Gewehr - Fabrike.
101 — — Antonia Gotty.
102 Zum Mondschein , Aonrad Graf,  k. k . Hof-

Fortepianomacher.
— Gasthaus.
103 — — Anna Hofmann.
,o§ — — MichaelHofer.

3 - hre t7 >6 den von dem Bischöfe zu Neutra, Ladis¬
laus Grafen Erd öd ? , geweihte « Grundstein.

Nachdem dieses grasartige geistlich - Gebäude im Jah¬
re t7 »6 seine Vollendung erreicht hatte , wurde die Kir¬
che von dem Kardinal Graf K oll an i tsch im I . 17»
feherlichst eingeweiht , und dann denen von Prag hie¬
zu eigens berufenen Ordensbrüdern der ritterl . Kreuz-
Herren mit dem rolhen Sterne zur Verwaltung anver-
traut . Eie ist die prächtigste unter allen Kirchen Wiens,
und hat auch eine sehr schone Lage , auf einer Anhöhe
mit der Vorderseite gegen die Stadt gekehrt, unfern
der einstmahligcn Stätte des ritterl . Hospitals zum heil.
Seist , und heil . Anton.

Den Entwurf hiezu machte Fischer « . Erlach
unter dessen Aufsicht auch der Bau von Philipp Mar¬
tin clli  ausgeführt wurde.

Im Jahre 17 « , wurde diese Kirche Et , Carl  zu
einer Pfarr -Kirche erhoben.



Heugasse.
105 — — Joseph und Magdalena Müller
106 — — Anna Katharina Nürnberger

^ ^ ^ Gräfin v . Palffy.
109 — — WenzclJoseph Ritter v . Dal lab a.
»10 — — Martin Bayep.
111 (Waschhaus u . Küchengarten) , Joseph Fürst

v. Schwarzenberg,  t
112 Zum Sultan , M . Anna Plenker.
n3 — — Franz Kretlinger.
114 — — Barbara Buchfelder  und Ursula

S treintz.
n 5 Zum weißen Kreuz , ^
— Gasthaus. > Barthol . Schmidt.
116 — — 1
117 — — Franz Dietrich.
11g — — FriedrichFreyh - v- Massenbach.
ng — — Katharina Vach.
,20 — — Wilhelmkne Sch km per.
121 — — Heinrich Schi mp er.
— K . K . priv . Zuckerrasftnerie.
122 — — Anna Ditz  und Fried . Tippel.

Sackgasse.
123 — — Joseph M arq uart.
124 — — Wilhelm Aug . G osmar.
125 — — Martin Steinhäuser.



Heugasse.
,26 — — >

»17 — — ! Wilh . August Sosmar.
,28 — — >

— K. K/priv . Zuckerraffincrie.

Feldgasse.
,2g — — Constanzia Ki e ß lin g.
,3o — — Joseph Schmöllerl.
>3 > — — Mathias Strohbecker.

Favoritten - Linienstraße.
,32 CiSgrube.
»33 Zum blauen Pelikan , Anna Merkel.
i3 ^ — — Joseph Bösel.
,35 — — Ignaz Sch aller.
,36 — — Johann Bösel.

.37 Zum Ritte . St . S -°rg, >s . tzrk- lJgn °,Frey.
1 Herr v . Lang.

i §o Zur goldenen Rose, Carl und Vinzenz Pa t-
ringer.

— Gasthaus.
,41 Zur heil. Dreyfaltigkeit , Jakob H 0 ake.
>42 — — Sebastian Feuerbach.
, ^3 - — Johann Bauer.
,44 — — Thomas Striegl.



«45 Zum Bienenkorb , Lucas Scarian.
«46 — — Mathias Sedlaczeck.
«4? Zu den 2 Schimmeln , Georg Schwenk.
— Gasthaus.

A. K . Linken - Amts - Gebäude.

«52 — — Johanna  Danh auser-
— K. Ä . Landesbef- Möbelfabrik.

^ ^ K. A . Fuhrwesens . Kaserne.
«55 K . K . Fuhrwesens - Äanzley.
«56 A . K. TheresianischeRitter - Acade-

m i e *) .

' ) 3 m Jahre «746 erkaufte das Tolleglum der Jesuiten den
gewöhnlichen Sommerpllast vom hiesigen Hofe , die
k. k. Favoritte genannt , mit allen linkerhand an der
Straße liegenden , und dazu gehörigen Gebäuden , und
auch außer der Mauer liegenden Gründe , Weingärten,
SiSgrube , Wafferstube -c. , um hier eine Erziehungs-
Anstalt für den jungen Adel nach der Art des adelichen
Kollegiums zu Rom , errichten zu können.

Der Kaiserin Maria Theresia  war diese Absicht
erwünscht , und noch im nämlichen Jahre wurde der

Plan von diese« adeligen Erziehungs > Institut allge,
mein bekannt gemacht ; zum Rector des Theresiums
wurde der Priester Ludwig Debal,  aus dem Orden
der Jesuiten bestellt , und zum Protektor dieses Kolle¬
giums Fürst v . KHeven Hüller  ernannt.

«4s
«5 o

«S«



,L7 Zum Kleeblatt, Lukas Po tot sch ny.
— Gasthaus.
,5g — — Joseph Plechlknger.
,5y — — Johann Zwiauer.
lüo — — Franz Bad stüber.
iüt Zum EbenauS , Theresia Lindner
182 A . A. Taubstummen - Jnstitut

2m Jahre t7bo wurde die Reitschule , bald daraus
das Theater , und auch ein botanischer Tarten angelegt.
2m 2ahre >7sb wurden von den jiingcren , die älteren
Zöglinge getrennt , und ihnen daS schon im 2ahre I7d»
neu aufgefUhrke Gebäude eingeräumt . 2m Jahre » 7»
wurde die Em. Sav 0 y'sche Ritter-Akademie mit dem
Theresianum  vereint , und nach Aushebung des 2e-
suiten - Ordens , dem Orden der P . P . Piartsten überge¬
ben.

2m 2ahre I7»r löst« Kaiser 2 ose pH il . diese ver¬
einigte adelige Stiftungs -Anstalt auf,  und übergab die
ktiftlinge an ihre Lltem zur eigenen Erziehung. 2m 2.
17Y7 stellte Se. Mas . Kaiser F r a n z die unter M. The¬
resia  bestandene Ritter - Akademie wieder in ihrem
vorigem Umfange her , und vertraute diese Bildung- >
Anstalt der Obsorge den Priestern deS P. P . Piartsten-
Ordens.

' ) Diese- Institut hat seine Entstehung dem Kaiser
2 ose pH II . zu verdanken , welcher den Weltpriester,
2ohann Stork,  nach Paris abschtckke, um von dem
dortigen Taubstummen -Instttute die Lehrart der Zeichen¬
sprache sich eigen zu machen.

Arm« taubstumme Knaben und Mädchen werden «n-



»HZ — — Anton Behsel,  Bau - Inspektor
,6 ^ — — Johann Gras.
»65 Sr . Durchl . Ferdinand  Prinz von Sach-

ftn -Coburg.
,66 > K. K. SußhauS und Artillerie - C <s-
i «7 j ferne.
168 — — Andreas Falkenberger.
169 — — Gerhard Carl Brants,  Med . Dr.
»70 — — Alexander Graf v. Nako.
»71 — — Mathias F esse  l-

Gemeindegasse.
,72 Zur weißen Schwärme , Jakob Hochmuth.
— Gasthaus.
>73 — — FranziSka Zimmern » ann.

— — Karl Westhauser.
»75 — — Anton B a rz al.

Neumannsgasse *) .
,76 — — Johann » Haller.
,77 — — Adam Stock und Ros,na Holz er.

«rtgeldlich , Bermögliche gegen ein angemeffenes Honorar
in der Religion , i« Schreiben und Rechnen Ic . unter¬
richtet . Die Miidchen erhalten auch Unterricht in den
gewöhnlichen weiblichen Arbeiten.

Die Benennung dieser Gaffe gründet sich von dem reichen
und baulustigen Großfuhrmann Herrn Neu mann  her.



Platzgasse.
»78 — — Johann Brandt.

Neumannsgasse.
— — Gerhard Carl B r a n t S , Med Dr.

Kirchenplatz.
Igo — — Michael Wieser.

Pfarrkirche *)
bei den heil . Schutzengeln.
(Auch bet den P . P . Paulaunern genannt . )

Kirchengasse
18t Pfarrhof.
,82 — — Sigmund Anton Steiner.

' ) 2 m Jahre «6r7 wurden von Ferdinand  ll . auf Ln»

pfcblung der Herzoge von Baier » und Lothringen der
Paulaner , Orden  in Wien ausgenommen , und ih¬
nen auf der Wieden zwischen Welngnrteu ' ctn bequemer
Platz zum Kirchen « und Klosterbau , wozu drr fungr
König Ferdinand  selbst den Grundstein legte , ange¬
wiesen.

Die Kirche wurde im Jahre löst von dem Bischöfe
Breun er  eingeweiht . Im Jahre »784 erfolgte die'
Aufhebung des Paulaner -Ordens , und die Kirche wurde

dann zur Pfarrkirche erhoben.



i 83 Gemeindehaus  des Vorstadtsgrundes
Wieden.

— Grundgerichts - Kanzley-
— Pfarrschüle.
»84 — — Joseph  Stadler.
— K - K- P o l i z e y - B e z i r k s-W undarzt.

Alt - Wiedner Hauptstraße.
»85 — — Joseph Kaspar Schwindler.
>86 — — Johann  Rosenitsch.

Platzgasse.
187 — — Michael  Hagen.
»88 — — Kajetan Selch.
180 — — Ignaz  Sch a b inger und Johann

Ce spar.
>90 Zum Fluß Jordan, die Winneguth 'schen

Erben.

Alt - Wiedner Hauptstraße.
iyi - — Die  Augenstein ' schen Erben.
— K. K. Polizev -Bezirks -Direktion
— A . K . Polizey -Bezirks -Arzt.
— Gasthaus.
,92 — — Johann  Haller.
— Herrn  Dichtler ' s Kaffehhaus.
lyZ — — Joseph Lang.

— — Anna Loy dl.
S



Schlüsselgasse.
195 — — Friedrich K ug ler.
rgü — — Adam Fink.
197 — — Franz Hamp.

1Z8 — — Georg Eibel.

Alt - Wiedner Hauptstraße.
19Y — — Katharina Löw.
200 Zum goldenen Schlüssel , Elisabeth Fell¬

en e y c r.
— Gasthaus.
201 — — Andreas Ritter.
202 — — Joseph Groo.
20Z — — Joseph Winter  und Mathias

Kerschbauer.
204 — — Georg Dürbeck.

Mayerhöfelgasse.
20s Zum kleinen Mayerhof , Johann Keppel¬

müller.
206 — — Leopold Hofmann.
— Musik- Schule der Wiedner  Haupt - Pfarre.
207 — — > Die Graf v. OßolinSky ' schen
2,8 — — > Erben.
209 — — Peter Troußelle.

Alt - Wiedner Hauptstraße.
— — Anna Rohr  schütz.210



211 — — Johann Heinrich Freyh . v. Gey¬
müller , k . k. priv . Großhändler.

212 — — Johann Fürlinger.

Trappelgasse.
213 — — Karl Reindl.

-,' s »7 .
2,6 - — Joseph Wöß.

Alt - Wiedner Hauptstraße.
2i7 — — Jakob Greibert.
— Wundarztens . Offizin.
2,8 Zum blechernen Thurm , Fcrd . Stkiebl-
— Einkehrwirthshaus.

Blecherne Thurm gaffe.
2,g — — Georg Freyh . v. Pfister.

Blechernes Thurmfeld.

220 — — Michael Müllner.
2ri — — Joseph Nowotny.
222 - — Theresia Lehn  er.
223 — — Joseph Lager.

S



Alt - Wiedner Hauptstraße.
224 Zum rochen Kreuz , Karl Schulz.
— CinkehrwirthshauS.
225 Zum Markstein , Christoph Gugl.
226 — — Theresia Pipper.
,27 — — Ferdinand Serie  bl.

P iaristengasse-
228 P . P . Piaristen ZknShaus.
22s P . P . Piaristen - Klofier . -

Kirche *)
zur heil . Thekla.

Alt - Wiedner Hauptstraße.
2Z0 Klostergebäude  der P . P . Plansten.
23 , Zum goldenen Hirschen , CarlKatz mayer.
— Einkehrwirthsha  u S.
232 Zur blauen Gäule , Anna Eifer
233 — — Karl Camilla.
234 Zu den drey Lerchen , Joseph Kugel.
— Gasthaus.

) Diese Kirche wurde im Jahre , 10» sammt dem Kollegi¬
um der P . D, Piariste « ganz ne« erbauet.



235  Zum weißen Hahn , Anna Wan drasch.
— Gasthaus.
235 — — Ignaz Scherrer.
237 — — Philipp Nri ser u. Joseph . Fid¬

ler.

Klagbaumgasse *).
s 3S — — AlexanderRosenderger.
23g — — Jakob Hummel.

Mt - Wiedner Hauptstraße.
rgo Zum silbernen Einhorn , Anton Chgrnot-

zay v. Charlottenburg.
— Gasthaus.
241 — — Georg Deininger.
2^2 ( Genannt das abgebrannte Haus ) , Karl

Freyherr v . Ge ussau.
— K . K . Äreis - Amt B . U . W . W.
— Apotheke  zum heil. Florian.
— Weinschank.
243 — — Anton Pichler.

' ) Diese Taffe erhielt zum Andenken de« unter Kaiser
Joseph  II . aufgehobenen dritten Epilais aus der
Wieden , zum heil. Job am Klagbaum  genannt,
welches schon im Jahre irS7 mit einer Kirche >ur Ehren
Maria Heimsuchung  erbauet war , dir Denen'
nung Klagbaumgasse.



244 — — Michael Knappe.
2^5 Zur goldenen Weintraube , Georg Huber.
— Gasthaus.
246 — — Georg Fl ei sch m an n.
247 Zum grünen Baum,Joh . Georg Precht.
— Gasthaus . ;
2^8 Zum Ritter St . Georg , Joseph Neumayer.
2§y Zur goldenen Kugel , Stephan Steiger.
— Gasthaus.
s5o Zum General London , Joseph Buchwein.
25r Zu den zwey goldenen Löwen, Franz Diri.
— Einkehrwirthshaus.
252 — — Joseph Lorant.
253 Zum silbernen Löwen , Benedikt Boxler.
254 — — Georg Berner.
255 — — Johann Jüt kn er,
256 Zur weißen Rose, JosephHammekschmidt.
— Gasthaus.
257 — — Die Graßl ' schen Erben.
253 Zum schwarzen Adler , Joseph Angeli und

Frauz Thomas.
— Wundarztens - Osfizin.

Obere Schleifmühlgaffe.

269 — — Mathias Hummel.
260 Zum bläuen Wolf , Theresia Eggert.
— Gasthaus.

— — Franziska Kautsch.



Neu - Wiediier Hauptstraße.
262 Zum heil. Paulus , Alvisia Schranzhofer
263 — — Johann Kl ein schütz.
264 Zum Egyptischen Joseph , Lambert Neidl.
265 Zu den sechs Schimmeln , Joseph Bürger-
266 — — Johann Leange.
267 Zum englischen Gruß , Ignaz Lipp.
268 Zum blauen Karpsen , Andreas Partl.
— Kaffehhaus.
26g Zum schwarzen Bock, Joseph Edler v - M a n-

q u e t.
— Gasthaus  und öffentlicher Tanz - Saal.
270 Zur Festung Belgrad , Friedrich Simon.
271 Zum Frauenbild , Joseph Bürger.
— Apotheke  zum goldenen Einhorn.

Waaggasse.
272 — — Franz X - Brabee.
273 — — Aloys Meillinger.
274 — — Franz Winkler.
275 Zum blauen Hechten, Hermann B lu m aue r.
— Herrn Mausberge  r's Buchdruckerey.
(Justiz - Kanzleydir Herrschaft, Freygrund an der kleinen

Schwechat .)
— Einkehrwirthshaus.

Ankergasse . ,
" ^ ^ Die Meißl ' schen Erben.

276
-77



278 — — Anton Kat Usch.
27y — — Martin Wirth.
280 — — Joseph Socher.
281 — — Franziska Matzeneder.

Ankergasse.
282 Zum blauen Anker , Joseph Wachtl.
23Z — — Martin Schaffer.
284 — — EraSmuS' Ä ö ß l e r.
280 Zum Mohren , Barbara Ko sch nicke.
286 Zu Maria Hilf , Math . Heß.
287 — — Martin Braun.
288 — — Anna Ru Wald.
26g — — Leopold Schüller.
290 — — Johann Franz.
2yi Zum Helm , Johann Helmer.
292 Zum römischcnKaiser, Theresia Wald Helm.
2yZ — Franz Dewelack  und Anton

Neubauer.

Waäggasse.
294 Zur goldenen Waag , Kaspar Renner.
— Gasthaus.
295 Zum goldenen Gewicht, Joseph Anton Mit-

ti ch.
296 Zur Fortuna , Heinrich u . Aloisia Honig-
— Wundärzten « - Offizin.



Preßgasse.

2Y7 — — Wenzel Zcnner
-y8 — — Anna Reich.
2yg Zur Stadt Wien , Josephs Schwarz.
300 Zu den zwey Elstern , Franz Schuster.
301 — — Anna Prinz.
302 — — Elisabeth Geiger.
303 Zum heil . Joseph , Gottfried M onz.
304 — — Joseph Schulz.
305 Zu den zwey Reitern , Leonhard Karl.
Zo6 Zu Maria Taserl , Philipp Herzingee.
3o? Zur böhmischen Krone, Katharina Arnold.
3o3 — — Anton Roh rrich.

Neu -Wievner Hauptstraße.

3oy Zur goldenen Preße , Anton Röher ich.
3io — — Benedikt Dam bock.
— Gasthaus.

Salvatorgasse.

3^2 ^ ^ ! Theresia Buxbaum.
3 . L — — Elisabeth Hohl.
3l ^ Zur schönen Laterne , Barth . Bayer.
315 — — Mathias Leibenfrost.
316 Zur heil . Anna , Martin Braun.



3i ? Z»m schöner» Ungar , Theresia Kößler.
3i8 — — Joseph Schmidt.
3 »9 Zum heil . Leopold , Andreas Kreutz.
Z20 — — Martin Schmidt.
Z2i Zur goldenen Uhr,  Joseph Hornung.
322 Zum König David , Joseph Mudroch.
323 — — Adam Weigand.
3i4 Zum heil . Florian , Joseph Gktz.
325 — — Anna Sta u de » rausch.

Neu-Wiedner Hauptstraße.
326 Johann Schneider.
327 Zum Mohren , Anton Listhuber,  bürgl.

Ziegcldeckcrmeister.
528 Zum Ritter , Mathias Lehrner

Große Neugasse.
329 Zum grünen Dach , Leopold Stummer
— K . K . Waare n - S tempel - Amt Wieden.
3Lo Zum grünen Thor , Mathias Hacker  und

Franz H ege.
331 Zu den drey Sternen , Georg Klein.
332 — — Georg Höfsing er.
3ZZ Zu den drey Engeln , Mathias Kaiser
— Gasthaus.
33§ — — Johann Nep . v . B »rnemißa.
335 — — Vinzenz M 0 sin g, Dr . der Rechte.



336 Zum Rosenkranz, Georg Wund ergr über.
337 Zu Jesu» von Nazareth, Joseph Brein-

Helder.
338 — — Aloysia Seidl.
33g — — Anna Reich.
z ^o Zur heil . Dreyfaltigkeit , Adam Jakob.
34 > Zum schwarzen Elcphantcn , Theresia Beer.
— Gasthaus.
Z /,'2 Zum blauen Hirschen, Barbara Firlingrr
343 Zum weißen Schwan,  Christian Schödl.
— Gasthaus.
34 a — — Joseph Ritter v . Ehrenburg.
3g5 — — Johann Altlechner-
3q6 Zum Öhlberg , Caspar S ruber.
347 Zu Maria an guten Rath,  Jakob Lang.
3^8 Zum heil. RochuS , TheresiaBrücker.
Z3g Beym Nöhrl , Anna Reich.
35o — — Elisabeth Illlmer.
L5i Zum goldenen Osterlamm , Sebastian Bas¬

sermann.
35r Zur Stadt Manheim , Martin Scher le.

353
354
355
356
357
3LS

Nittergass e-
Martin Scherte.
Barbara v . Känel.
Franz Castelli.
Johann Fux.
Aegid Unsinn.
Georg Heinrich Hoch.



Große Neugasse.

35g Zu Maria Taferl , Katharina leDaßeur.

Kapaunergasse.
zöo Zu den sieben Sternen , Michael Schuh.
36i — — Maria Anna Danhauer.
-62 Zur Stadt Bamberg , Georg Graf.

Große Neugasse.
363 Zu den drey Haken , Michael Schelks-

Horn.
56^ Zum rothen Hahn , Ludwig Mottü.
365 Zum Annaberg , Katharina Zandl.
3üü — — Leonhard Pflicger.

Neu - Wievner Hauptstraße.
36? Zu Maria Krönung , dieRitter ' schcn Erben.
3L8 — — Johann Quaißan  t . :

Kleine Neugasse.
36 -) — — Martin Guth.
57o — — Franz Scolaut.
37i Zum Bergknappen , Nikolaus Bayer.
3 ?2 Zum Fruchtbaum , Christin« Preiß.



Z ?3 Zum Ring , Johann Burger.
z74 — — Martin Dorsch.
3?5 In der neuen Welt , Johann Langend  a-

ch e r.

Schlösselgasse.
376 Zum eisernen Mann, Friedrich Edler v - T e y-

ber.
377 — — Peter Gianicelli.
378 — — Joseph Lamprecht.
5 9 — — Anna Bachner.
z 8o — — Andrea - B achschwäll.
381 — — Thomas Mar eck.
882 — — Anna Wandrasch.
383 — — Joseph Schober.
384 — — Johann Nuschitzka.
3 g5 — Niklaus Ro nza l.
386 — — AugustKönig.

Mitterfteig.
887 — — Conrad Reschauer.
388 Zum Wallfisch, die Jo  naS 'schen Erben.

Lamprechtsgrund.
38g — — i Die ' k. k. Actien - Gefell.
3yo — — ! schaftPhorus.



3yl
392
3yZ
394
395
3gü
3g7
3S»
3gS
400
401
402
403

Die k. k. Actien - G esell-
schüft PhoruS-

Mittersteig.
404 — — Johann Hummel.
405 — — Anna M. Kronfeld.
406 — — Kaspar Schmidt.
407 — — Martin Berger.
408 - — Ignaz Lachner.
40g — — Andrea - R « lisch
4 »o Zum goldenen Hirschen , Carolina Kumpf-

Hose r.
4 " — — Valentin Dirz.
4 >2 — — LeopoldBacher.
4,3 — — Joseph Polka ?.
4 ' 4 — — Johann Ernst.



Kleine Neugasse.
4,5 — — Joseph Lechner . " '
4lü Zum goldenen Schlüssel , Georg Wächter.
4>7 Zum guten Hirten , Magdalena G esscr.
418 Zum goldenen Löwen , Michael Wurster
— Gasthaus.
<19 Zu Maria Treu , Mathias Weiß.
420 Zur großen Bethen , Theresia Witt man.
421 — — Anna Fall ie u . Johann Bauer.
422 Zue Sonne , Joseph Armon.
428 Zur Stadt Bethlehem , Regina Pulver¬

müller.
424 Zum Aug Gottes , Dominik Klaus.
425 Zum weißen Berg , Jakob Gutkas.
g2ü — — Rosalia Löderer  und Georg

Schilling.

Neu-Wiedner Hauptstraße.
427 Zur goldenen Taube, Georg HauSner.
— Gasthaus.
428 — — Georg Seibert.
429 Zur ungarischen Krone, AntonHaidmann.
— Gasthaus.
43 0 Zu den zwey goldenen Tauben , Rosa I 0-

Hannes.  ,
«3 » — — MathäuS Li pp.



Straußengasse . '

432 — — Barbara Reindl.
433 — — Michael Junke.
434 — — Michael Eberl.

Neu - Wiedner Hauptstraße.

435 Zum goldenen Strauß , Mathias Kem ein er
— Gasthaus.

Ziegelofengasse.
43ü
437
438
439
44«

442
443
444
445
446
447
448
449
450
451

— — Viktoria Reich.
— Joseph ' S a g 0 r t z.

— — Franz Egger.
— — Leopold Lechner.

Zur heil. Dreyfaltigkeit , Georg Mackel
— — Michael Schlichtinger.
— — Wenzel Mal eck.

Zum guten Hirten , Anton Macher.
Zum rochen Apfel , Georg Mackel.

— — Peter Kn oth.
Zum Finken , die Trutter ' schea Erben

— — Thomas Frauendorfer.
— — Sebastian Limmer.
— — Maria Zlabinger.
— — Franz Oh lerer.
— — Die S ch ö n b a ch' schen Erben



4- 2 — — Leonhard Eich Ham NI er.
453 — — Joseph T rom aper.
454 — — Mathias Huber.

Neu - Wiedner Hauptstraße.

455 Zum goldenen Wallfisch, Joseph Solle rer
45ü Zum heil. RochuS, Sebastian Ant 0 ni 0 tti.
457 Zum heil . Franz de Paul , Anna M . v . Ärm¬

st e r l e i n.
458 Zum goldenen ABT , Johann Hellerpart h.
— Gasthaus.
HLy — — Elisabeth KrauS , Paul Moser

und Anna Gut mann.
460 — — Sebastian Schmidt.
4üi — — Joseph Zappr .i
462 — — Den Huber ' schen Erben.
HüZ Zu den drcp Herzen , Michael Knapp.
^64 Zum goldenen Ritter , Johann Desö.
465 — — Joseph WiSkozill.
464 — — Joseph Pokoll.
467 Zum goldenen Zepter , Michael Lu schner
465 — — Theresia Rautner und Josephs

K ö st l e r.
469 — — Johann Lang.
<7o Zum rochen Krebsen , Anna Stauden

rausch.
§7 » — — Joseph Z e i l .i n g e r.



Langegasse.

Christoph Hanke.

47 ? Dem Erzbisthume 'zu Wien gehörig.
473 Zum Kegel,
47^ Zur silbernen Kugel,
475 Zum grünen Jäger , Ferdinand Seis.
— Gasthaus.
476  Zum grünen Kran» , Johann Jacher.
477 — — Philipp Ri otte.
4 ?8 — — Franz Schöll er jan.
479 — — Anton S ch ö ll er Sen.
480 — — Die Gamper ' schen Erben.

Wildemanngasse.

48i Zum wilden Mann , Ignaz Kapncr.
— Gasthaus.
§8r — — Anton Wallner . '
483 Zur heil . Anna , Anton Lingfeld.
484  Zum Blumenstock , Joh . Georg Schmid.

Langegasse.
485 — — Franz Leutgeb.
48a — — Melchior May.
487 — — Anton Huber.
48 g — — Joseph Storch.
4»9 — — Franz Hauck.



4go — — Ferdinand Schrott.
— — JosephMarschaS.

<gr — — Johann Leibenfrost.
<g3 Die Heumühle.
494 — — Joseph Schüller.
495 Zum grünen Papperl , Joseph Nagel  und

Anton Storch.
496
497 ^ Adam Schüller.

Schiffgasse.

498 Zum goldenen Schiff , Anna Rigatt.
499 — —
500 — — Fran , Jäger,  k . k. Hof - und

bürgl . Steinmetzmeister.
501 — — Martin Ja u e rn i ck.
502 — Joseph Savonith.
5oz — — Johann Frank.
504 Zum guten Hirten , Stephan Terret.
505 — — Karl Heidrich.
506 — — Adam Wüllny.
507 Zur Flucht nach Egypten , Wolfgang Grü¬

ner.
5og — — Michael Weichenberger.
509 — — Franz Fischer.



Neu - Wiedner Hauptstraße-

üio — — Die Uebl ' schcn Erben.
— Gasthaus.
5n Zum goldenen Wagen , Joseph Moser.
5is Zum Kahlenberg , Michael W ei chenb erg er.
5 : 3 — — Friedrich Süß.
5iH Zum Abendmahl, Wenzel Betz war ), bürgl.

Lebzelter-
;i5 — — Mathias H u m mel.
5iö Zum goldenen Stück , die Deimerschen

Erben.
5,7 Zum Krapfen , Franz Becziczka.
— Gasthaus.
5iö Zu Adam und Eva , Johanna Fink.
5ip Zu Maria Empfängniß , Klara Lechle.
520  Zu den drcy Laufern , Ignaz und Karl Klein.
5si Zum Schutzengel, Michael Winckler.

Obere Schleifmühlgasse *) .

Lrr — — Ignaz Mao er.

' ) DaS auf der Wieden ehemals alSKixpoi ' scheS, dann
alsMiihlfel d' scheS Gartengebäude bekannte Gut , die
Echletfmiihle nächst dem Wtenffuffe genannt , hat
nebst einigen Hausern , aus denen sie besteht, der ober»
und untern Schleifmuhlgassr , dir heutige Be¬
nennung gegeben.



523 — — Adam Schüller.
— Herrn Germ ' s Aaffehhaus.

Adlergass e.
524 — — Joseph Enttenreich
5 25 Zu Maria Hilf , Anton Uhl.
Zsa — — Michael Schuyer.
527 — — Johann Knoll.
528 — — Simon L .aa.

Untere Schleifmühlgasse.
529  Zum goldenen Faßel , Joseph Stiberger
— Gasthaus.
530 — — Michael Gru ber.
53 » Zur silbernen Kette, Franz Kn o pf.
552 — — Karl v . Sales.
5 ?3 — — Sebastian Bolorini.
534 — — Simon Cora.
535 Die Schl eifmühle,  Georg Reinhart

Mühlbachgasse.
53« — — Joseph Hübsch.
537 — — Gottfried Bogner.
538 — — Gregor Schöberl.



Wienstraße.

539 Die neue Barenmühle , Franz Burger.
— Weinschank.
540 Zum schwarzen Bären , Franz Jäger.
— G asth aus.
5§i — — Andreas Schasrath.
5^2 — — Stephan ReneiS.
54Z Zum Luftschützen , Sophie Fusser.
— Gasthaus.
5§4 — __ Joseph Schranzhofer.
545 — — Barbara Sirch.
54ü Zum grünen Lamm , Karoliaa Frevln v-

Wetzlar.
— Herrn Ad o lp h 'S k. k. priv . Buchdruckerey.
547 Zum rochen Adler , Anton Haid  mann.
— Wundarzlens - Ofsizin.

Untere Schleifmühlgasse.

54g — — Joseph Hübsch.
— — Die Anöchel ' schen Erben.

In der Schleifmühle.

S5o — — Johann Nerb  er.
55r — — Leopold Chimanr.
552 — — Die . Holl ' schcn Erben . .



554 — —
— Gasthaus.
555 — —

Philipp 8 öw.

Wienstraße.
556 Zum Gansel,
— Gasthaus.
557 — —

Jakob  Högler  und Frie¬
drich  Pipping.

558 — — Jakob Högler.
559 — — Philipp Alois Haydt.

56g Zum schönen Garten , Barbara Langer.
570 Zum Tbenaus , Johann Gräber.
571 Zum goldenen Hirsch , Agnes Habers.
— Gasthaus.
5/2 Bey den drey Artischoken, Anna Geistlich.

AZur goldenen Rose , jAndreasLang.

5ü6
667

^ MathiasLeiß.568

575 — — Franz Berger.



5?ü Zur Johanne- - Zunge , Theresia Braun.
bach und LudwigRuziczka . .

577 — — ElisabethFloßmann.
— Gasthaus.
573  Zu den drey Rittern , Georg Prankl.
570 Zum Ritter St . Georg , Elisabeth Frey.
580 Zur heil . Dreyfältigkeit , Elisabeth Stran-

ger.
58 1 Zum schönen Bauern, Martin Roth.
582 — — Georg Schweitzer.
583 Zum Sonntagsberg, Kaspar, Lechler.
58g Zum Annaberg , Karl Pusch.
535 Zum Schlöffet, Johann Hummel.
58ü Zum Kirschbaum, Katharina Masarey.
587 Zum Hasel , Joseph v . Heim erl . -
— Gasthaus.
583  Zum heil . Johann , Ämalia Krrnzer.
58g — — Mna Putz.

Trappelgasse.
5go — — Michael Müllner.

Zwischen Nr . 2,4 u . 2i5.
5yr — — Joseph Cajetan Schöbt.

Oberhalb Nr . 224.

Alt . Wiedner Hauptstraße.
5g2 — — Georg Kautsch.

Zwischen Nr . 2Z0 u 281.



s

Franzensgasse.
593 — — Anna Hofmann.

Neben Nr . 468.
594 - — Joseph  Herbst.
5y5 — — 1 Philipp Heinrich  Werthmül-
596 — — s ler v . Ellg.
597 — — Franz Erdödy.
59» - — ) Philipp Heinrich  Werthmül-
599  — — > lerv . Ell §.
üoo — — Vinzenz Mully.
601 — — Philipp Heinrich  Werth müller

v . Sllg.

Gemeindegasse.
so : Zur Flora , Anton Wurtzinger.

Neben Nr . igZ.
— Ba d e - An st a lt . '

Trappelgasse.
Soz — — Johann  Blango.

Neben Nr. 21 5.
bc>4 — — FranzKnorr.
S05 — — Theresia Trost.
Los — — Michael Müllner.

Favoritenstraße.
«07 — — Anton K als ne r.

Zwischen Nr . i58 u »89.
4



Ärongasse.
6vZ — — Elisabeth Eder.

Neben Nr . 429.
609 — — Johann Bernklau.
Ü10 — — Elisabeth Eder.
Lll — — Anton Zimmerl.
ÜI2 — — Franz Zimmerl.
6lZ — — Joseph Wachtl.
bl -i — — Georg Wächter.
— Gasthaus.
6 i 5 — — Anton Holley.
SiS — — Andreas Eiser.
ü ,7 — — Georg Le in er.
6,8 — — Joseph Storch.
619 — — Leopold Franz S chönninger'
Ü20 — — Ferdinand Matzy.
62» — — Friedrich Sieberth.
Ü22 — — Simon Sohn.
Ü23 — — Vitus Ugazy.
Kr4 — — Franz Hemm rich.
625 — — AloisiaF0rthofer v .Herzfeld
626 — — Anton  Haidmann.

Hartmanngasse.
627 — —
L28 — —
Ü2Y
63o

—-
> Georg  Hartmann

6z 1 — —

ü32 — —



Mittersteig.
633 - - AloisMißbach.

Hartmanngasse.

^ Vitus Sch affer.
Franz Helbling.
Georg Hartmann.
Conrad  Len hart.
Mathias Feldmüller.
Franz Tenz.
Thomas  Kham ensky.
^ Johann Georg Hart mann.

Alt - Wiedner Hauptstraße
— — Johann Georg Hartmann

Piaristengasse.
6^5 — — Laurenz Strohmayer.
646 — — Franz Tenz.

- — Andreas  Klöckl.
6^8 — — Joseph  Ulrich.
649 — — Lukas Becht.

634 — —
635 — —
üZü — —
6Z7 — —
638 — —
63q — —
6^0 — —
6H — —
642 — —

ü < 3 - —

4



65o
Ü5 i
ü5r
— <
ü 5S

— — Johann Dworfchack
— — Adam Bornschlegl.

asthauS. FranjTenz

Fleifchmanngafse.
^ ^ ! Franz Haydt.
955 — — 1
856 — — Georg Fleischmann.
657 — — MichacLGänglberger.
— Gasthaus,
Ü5S — — Georg Fleischmann.
65g — — Karl Roeger.
üöo — — Joseph Reichl.

M - Wiedner Hauptstraße.
66» — — Sebastian Großmayer.

Neben Nr . 247.

Blecherne Thuringasse.
"" "" l Joseph  Lager . —

86Z — — >

Heugass e.
66^ 3 mn Sonnenaufgang , Karl Ludwig Toste

noble.
Oberhalb Nr . l ?6.



Schaumburgergasse.

5S5 Zum Bach , Vinzenz Mully.
Oberhalb Nr . 20 -; .

— Herrn Ullrich ' s priv . und kreisamtliche Buch-
druckerey.

— Gasthaus.
566 — — Vinzenz M ul ly.

667 — — Joseph Jaus.
Zwischen Nr . 2o5 u . 2oü.

. Schaumburgergasse.
6ü8 — — Vinzenz Mully.
669 — — Michael H ocher.

67 ü — — Joseph Dorn  er.
67? — — Johann D w orsch a tk>

Blecherne Thurmgasse.
ö/8 — — « nton Schulz.

Oberhalb Nr . 224.

Mayerhöfelgasse.

K7§
67 S

^ Alexander Daumas.

Arnold Lejeune.



Neu - Wiedner Hauptstraße.
67c — — Franz Thomas.

Oberhalb Nr . 497.
680 — — Simon Cora.
Ü3 I —
682 — ^ Konrad Graf.

Feldgasse.
(Genannt dl» Sandgcstätle . )

6gz — — Jakob Höfelm ayer.
684 — — Johann Rapsky.

Schaumburgergasse.
685 — — Joseph Biedermann

In der Sandgestatte.
686 — — Philipp Gastinger.
687 — — Vinzenz Auer.
688 — — Joseph Ja schk e.
68y — — Franz Fröhlich.
6go — — Peter Freund.
691 — — Karl Schneider.

An der Wie»
(Genannt auf den erzbischöflichen Gründen .)

— — Joseph Klee.( - 2



6g3 - — Joseph Angst.
694 - — Johann Kiesmann.
6y5 — — Ferdinand Schrott-
bga — — Joseph Blaschke . -
üy7 — — Franz Zehentner
6g8 - — Joseph Böhm-
Ü99 ^ — Johann Äammerlachner.
700 — — Johann Nötzl.
7oi — — Johann Fritz.
702 — — Joseph Klee.
7oZ — — Friedrich Sträußle.
704 — — Martin Roth.
705 — — Joseph Reger.
706 — Jakob Campi.
707 — — Elisabeth Ficker.
7o8 — — Martin Min ich.

In ver Sanvgesta 'tte.

7oy — Anton Jakob.
710 — — Jakob Witsch ko.

Neben Nr . 712.
711 — — Joseph Bonct de Bajard.
- K . K. priv . Zuckerrasfinerie.
712 — — Michael Kästner.

Mayerhvfelgasse.

7 » ; — — Franz Ehrenberger.



In der Sandgestätte-

7l4 — — Wenzel Wischofsky.
Neben Nr . 68S.

Wohllebengasse.

712 — — Koorad Schmidt.
716 — — Johann Dworschack.

Neben Nr . Sy.

In der Sandgestätte.

717 — — Georg Rawitzer.

Langegasse.
(Genannt auf dem erzbischöflichen Gründen . )

,18 — — Franz Bosch-
Neben Nr - 488.

V



Vorstavtsgrund

Achaumvurgerhof.



n. H - L



Schaumburgergasse.

Haue - Nro.

2 — ^ ^ Anna Haresleben.

— Herrn Wiedermann ' s Äaffehhaut.
^ — — Anna H aresle bcn.
4 — — Johann Kun i sch.
L — — Michael Männer,
k — — Friedrich Müller und Franziska

Gerold.
7 — — Peter Gianicelli.
ö — — Anna Fux.
y — — Franz Piegler.

io — — Gottfried Walter u . Anton Huf-
na gl.

t i Zum Fuchsen , Adalbert v . KoselSky.
12 — _ 1
. Zohann Graf v . Kegler ich.



Mittelgasse.
14 — — Johann Graf v Keg lev ich.

Felvgasse'
i5 Zum großen Christoph , Johann Christoph.
,8 — — Caroline Ernst.
17 — — Heinrich Sipplc.
ig — — Franziska Man hart
,g — — Heinrich Drion.
20 — — Georg Birringer.
si — — Anton Dorfinger-
22 — — .
2Z ! Heinrich Drion.
sZz — — >

^ Mathias S t u m n, e r.

Liniengasse.

Johann Graf v Keg lev ich

28
i Joseph Karl Rosenbau in



Feldgasse.

Z2 — — Johann Lampe,
zz — — Mathias Stummer.

. Georg  Staubigrl-
35 — — Joseph  Ziegler.
36 '— — Ferdinand  Kirsch ne  r.

Am Linien wall-

Z7 — — Elisabeth P i ch l e r.

Starhemberggasse.

33 — — )

Karl Reindl-

43 — — Joseph Karl Rosenbaum
44 - — Georg Zoll.
45 — — Johann Michael Kohrm an n.

,8 — — Unna Lichtensteiner.
— — Anna Streibl.

Sigmund Anton Steiner



50 — — Anton Graf v . Sta rh em b erg.
— AmtS - Kanzley  der Herrschaft Schaum-

burgerhof.
51 — — Biktorin Haußner.
5r — — Anna Pollefürst.
5Z — — Joseph Hummel berge r.
— GrundgerichtS - Kanzley.
54 — — Anton Burg.
55 — — Erncst Gi ß l.
56 — — Joseph Humm elberger-
5? — — Katharina  Olivier.
58 — — Friedrich und Evarifl  Raimon.
5y — — Jakob B ausch e und Joseph V a u-

m e r t.
c«, — — Karl Ehmann.

Liniengasse.

6 > — Franz Nowotny.

Starhemberggasse.
er — — >
0 ) — — ! Karl Rein dl.
^ - 1

Favoritenftraße.
k5 Zum braunen Hirschen , Darbara Slanstl.
— Gasthaus.



K6 — — Andreas Akrbler.
Ü7 - — Johann Georg Lux.
öS — — Joseph Angst.
69 — — Friedrich und EvaristRaimon
70 — — Theresia Troll.
71 — — Barbara Müller.
72 - — Johann Deastowitz ..
73 — — Anton Burg.
— Srundgericht.
74 — — AndreasBöckenyi-
— Gasthaus.
75 — — Georg Weikhard.

Mittelgasse.
74 — — Leopold Fasching.

Favoritenstraße.
77 Zum goldenen Hieschen , Johann Jelinek.
78 Zum goldenen Stern , LeanderPrasch.
— Wundärzten - - Offizin.

Mittelgasse.

^ Joseph  Hummelberger
Eva Beringer.
! Franz Fr uh auf.

7y — —
80 — —
«1 — —
82 — —
83 - -



Schaumburgerg asse.

^ Johann Graf v. Keglevich.
86 — KonraS Bernweiler.
87 Zur gläsernen Lampe, Karl Wibner.
8 » — — Joseph Nippel.

Feldgasse.
29 — — Franz Müller,
so Der Gemeinde Schaumburgergrund

hörig.



Vorftadtsgrund

Aungelbrunn.





Alt - Wiedner Hauptstraße.

Hau » Nro.

» Zum rochen Igel,
— Gasthaus. ? Franz Brabee
2 — — '

3 — — Mathias Neuner.
4 — — Franz X. Mayer.
— KaffehhauS.

Rückwärts an dem Felde.

L — — Franz  Br aber.

Alt - Wiedner Hauptstraße

6 Zum weißen Engel , Peter Schabernack
— Gasthaus.
7 Zum grünen Jäger , Joseph Sch ödl
— Grundgericht.



8 — — Anton  Ljnsbauer.
9 Zum Saljküfel » Ferdinand Schuh.
— Gasthaus.
>o Zur goldenen Kanne , Michael Winkler.
— Gasthaus.

Zur Turteltaube ) Leopold Mayer.



Vorstavtsgrund

T A u v e rr > e r L r u n d.



^^ -7



Laurenzergasse.
i

!

)

HauS Nr.

1 Zum heit. Laurenz , Ignaz Marquart.
2 — — Joseph Wechtt.

3 Zur heil. Dreyfaltigkeit^ K - mp - l.
— Grundgericht.

5 Zur heil. Anna , Michael Ri sei
0 — — Thomas Bürger
7 — — Joseph Schneider.
8 — — Katharina Steinheim,
g — — Joseph Wechtl.

10 Zur Unmöglichkeit , > Joseph Brück elmev-
11 — — > er.
ir — — Leopold und Paul Bigler.
i3 — — Anna Kierer.
>4 — — Johann Hirschheiter.

i



Matzlernvorfer Hauptstraße.
'5  Zur Stadt Florenz . Anton Netzes.

Am Linienwall.

ic> — — Jakob Heger.
17 Der Gemeinde Laurenzergrund  gehörig.



Vorstavtssgrunv

Mstzleirrsdovf.

s





Harrptstraß e.

Pfarrkirche *)
zum heil . Florian-

HauS Nro.

' ^ Pfarrhof und SchulhauS.
3 Zum goldenen' Fasset , LeopoldKendler.
4 Zum weißen Lamm , Michael G lasse re  r.
3 Zum grünen Thor, die Altmann 'schen Er¬

ben.
— Srundgericht5 - Äanzle ;k

6 Zum rothen Engel , ,
7 Zum grünen Jäger , ! Karl Weflhai » ser.
8 Zum braunen Hirschen , '
g Zum goldenen Mond , Joseph Fett,

io Zum Mohren , Andreas Franz.

' ) I « Jahre I 7og stand hier eine Kapelle zu Ehren Ma¬
ria Vermählung,  welche aber th, Jahre 17L5 zu
einer Kirche , zu Ehre » des heil. Florian  erbauet,
«nd im Jahre »7«, zur Pfarr-Kirche erboben wmde.

5 *



11 Zur grünen Weintraube , Elisabeth GStzin-
ger.

12 Zur Flucht nach Egypten , Katharina Bin¬
der.

1 3 Zur grünen Linde , Konrad Hofmann.
Zur goldenen Nose , Michael Mayer.

io Zum weißen Kreuz , 1 ^ph Freyh . v . Die-

1 7 Zu den drey Lilien , ! Erich.
18 Zur . goldenen Birne , die Vogel ' schen  Erben,
ig Zum schwarzen Bären , Anton Wörle.
20 Zum weißen Schwan,  Franz Hildwein.
21 Zu den sieben Chursürsten , Konrad Holz-

m e i fl e r.
— Ein keh r w irth sha  u r.
22 Zum Salzküfel , Johann Furchheimer
— Einkehrwirthshaus-

An der Linie.

^ ! K. K . Linien - Amts - Sebäude.

Außer der Linie.

r 5 Leichenhof.
2S — — Theresia Taut.



An der Linie.

^ K . K Lin ien - Amts - G ^ bqude.

Hauptstraße-
29 Zum goldenen Stuck , Theresia Preßk.
30 Zum schwarzen Ochsen , Peter Äomploir.
31 Zum guten Hirten, Mathias Holzmeister
32 Zum schwarzen Adler , Norbert Fahry.
33 — — Joseph Furchheimer.
34 — — Anna Äierer.
35 Zum goldenen Pflug , Andreas Dosiler.
36 Zum goldenen Ring , Wenzel Kopsa.
37 Zum schwarzen Bock , Ignaz Held.
36 Zu den drey Laufern , Joseph Freyh . v . Die¬

trich.
3fl Zum goldenen Adler , Peter Ko mplo ir.
4c> — — Die Schram ' schen Erben.
4 » Zur goldenen Krone , Ewald Bing.
42 Zum goldenen Engel , Martin Feßel.
43 Zu den drey Haken , die Altmann 'schen

Erben.
44 Zu den drey Königen , Mathias Scheiben¬

reis und Rosalia Dienst.
45 Zum schwarzen Elephanten , Rosalia Fröscht.
46 Zum heil . Geist , Michael Sch weif er.



4? Zum goldenen Stern , Anna Haberlan1 >-
ner.

48 Zur Uhr , Karl Westhauser.
49 Zum weißen Wolf , Michael Söb.
50 Zum steinernen Krug , Rosalia Dienst.
51 Zum goldenen Löwen , Johann Gülg.
52 Zum weißen Ochsen , Anton Haberl.
— Grundgericht.
53 — — Theresia Glasserer.
5a — — Joseph Eckert.
55 Zur blauen Änte , Ferdinand Forstner.
— Gasthaus.
56 Zur goldenen Sonne , Anton Haberl.
57 Zum goldenen Brunn , Johann Proha - ka
— Wundarztens ' Ofsizin.

Brunngasse.
58 — — Johann Lümmel.
5o — — Die Äilian 'schen Erben. »
60 — — Jakob Weinek.
61 — — Anton v. Kernhofer.
6s — — Barbara Gröbel.
6z — — Anton v . Kernhofer.
64 — — German Schnitzer.
65 Zu den dreh Rosen , die Steiner ' schcn Er

ben.
66 — — I



68 — — Theresia Leigner
6g — — Die Hauch ' schen Erben.
7n — — Ferdinand Vogt-
71 — — Johann Reindl.
72 Zur heil. Dreyfaltigkeit , Ferdinand Vogt.
73 — — Anton Die r.
74 Zum rothen Anker , Leonhard Dolzer.
?5 Zu Maria Tafel , Joseph Gräber-
76 — — Georg Gräber.
77 — — Anton Dier.
73 — — Franz Zeilinger.
79 — — Anton Flügner.
80 Zum blauen Stern , Mathias Magoe  jun.
81 — — Leopold Bacher.
82 Zum heil . Florian , Joseph Raab-
83 Zum rothen Thor , Josephs Drapier.
84 — — Johann Georg Steck.
85 — — Jakob Magor.
86 Zum guten Brunn, ' Johann B a ch e r.
87 (Der Hühncrhofgenannt ), Simon Ze sch als
— Floriani - Bad-
83 — — Josepha Zeillinger.

Reiriprechtsdorferstraße.
8y — — Johann Grienauer.
yo — — Georg Weichart.
y> Zur weißen Rose , > LeopoldBaumgart-
92 — — s ner.



— Ignaz Gießauf

Ziegelofengasse.
— Andrea» Boden.
— Joseph  Savonith.
— Johann Georg Karlinger
— Joseph  Zlechel.

^ ^ Leopold  Baumgartner
100 Zum goldenen Luchsen , Karl Costenoble

Siebenbrünnmviese.
ror — — Katharina Lackner.
,02 - — Franz Macht ».
103 Zum Einsiedler , Adam Nunner
104 Zur heil. Dreyfaltigkeit , Martin Naßl.

^ ^ II ^ JohannAdam.
107 — — Joseph Englisch.
,08 — — Georg Donhorn.
109 — — Josephs Menz.

Brunngasse.
„0 — — Mathia» Magor  sen.

Zwischen Nr . 82 u . 83 .
iil — — Johann Heidle.

Zwischen Nr . 84 u . 65 .

y3 -

94 —
95 -
96 -
97 -
98 -
9S —



Giebenbrünnerwiese.

ii2 — — Philipp Berger.
,,3 — — Bartholomäus Magor.
,,4 — — Johann Dier.
,,5 — — Joseph Matzeneder.
116 — — Leopold Baumgartner.
,17 — — Joseph Matzeneder.
,18 — — Anton St echa un er.
,,g — — Johann S t ech a uner.
120 — — Theresia Bugl.

Einsiedlergasse.

12 » — — Mathias Fuchs.
Neben Nr . 98.

Siebenbrünnerwiese.
,22 — — VituS Bill.

Florianigasse.
,23 — — Joseph Savonith.
,24 — Karl Lang.

Brunngasse.
irb — — Anna Gagoni.

Zwischen Nr . 85 u 8ö.

1— l



126

Einsiedlergasse.
— Michael Fuchs.

Floriairigasse.
>27 — — Johann Echropp.

Siedenbrünnerwiese.
128 — — Joseph Thuniot.

Zwischen Ne . 112 u . ii3.

Brunngasse.
»29 — — Joseph A m 0 n-

Zwischen Nr. 65 u- 69.

Brunngasse.
i3o — — Andreas Berger.
»3» — — Joseph Kalten  ha user.



Vorstadtsgrund

Mundottzurm.





Schloßgasse.

HauS Nro.

1 — — Anton Gilbert  Edler » . Seydel.
— Amts » Kanzley der Herrschaft  Hunds»

th urm.
2 — — Mathias  Wagner.
3 — — Michael S tö ckel.
4 — — Franz  WiesenSerger.
5 — — Joseph  Müllner.
6 — — Georg  Kir ßwirtz.
7 — — Joseph  Wickler.
8 — — Gertrud Eichberge ».

Ziegelofengasse.
9 — — Mathias Fux.

ro Zum goldenen Engel , Jakob Traitlampl.
»r — — Karl  Eichberger.
>2 — — Michael Schmidt.



Johannagasse
,3 — —

! Anton Riegler.
— >

>5 — — Thomas Oehler.
>a — — Joseph Kasimir.
,7 — — Franz Liebesele.
,8 — — Hipolit KobierSky.

»y — — Anton Bourgeois.
20 — — Johann Windisch.
2l — — Ferdinand Radl.
22 — — Peter Festi.
23 — — Johann Egger.
-4 — — AloyS Jordan.
25 — — Leopold Dirschek.
2Ü — — Johann Gugger.

27 — — Kaspar Schuster.
28 — — Johann Urner.

2g — —
^ Anton Haut3o

3i — — Alexander Schneider.
32 — — Gustav Alois Math et.
53 — — Karl Ussenheimer.

3< — — AloyS Mißbach.
35 — — Johann Christoph Bosch
36 — — Johann Gatter.

3? — — Jakob Sax.
38 — Philipp Heinrich Wrrthmüiler

v . Ellg-



3g — — Peter Streitl.
4» — — Karl Friedrich.
4 , — — Sebastian Bohrmann
42 — — Joseph Gerl.

— — Joseph Wiery.

^ ' i Peter SchuÄ.
^8 — — j

Schloßgasse.
46 — — Michael Schm idt.
4? — — Michael Schwedl.
48 — — Joseph Aigner.
4g — — Franz Gärtner.
50 — — Andreas Mühlhofer.
51 — — Theresia  Kittenberg er.
52 — — Anna Berger.
53 Zu den heil , drey Königen , Joseph Wal»
54 — — Mathias Gräber.

^ ^ Johann Powollny.
67 — — Paul  Jakob.
58 — — Georg  Krippl.
Sy — — ElisabethMayer,
6o — — Joseph Suth.
Ki — — Mathias Regner.
52 Zum Einhorn , Johann Steiner,
ü3 — — Laurenz Münsterer
64 — — Michael Schweitzer.



öS Zum goldenen Einhorn, Susanna Händler
6S — — Johann Schieder - -

Hunvsthurmer Hauptstraße.
67 Zum Einhorn, Johann Steiner.
68 Zum schwarzen Raben , Anton Bauer
69 — — Johann Kappler.
70 — — Anton Bruner.
71 — — Johann Gruber.
72 — — Franz Mayer.
73 — — Joseph Freyherr v. Dietrich.
7a — — MagdalenaKopf.

75 j
7a s A. K. Linien - Amts - Sebäude.
77 )
7ö ^
79 — — Ignaz Gramser.
80 — — Stephan Hack.
81 Zu Maria Antoni , Johann Rakel.
82 — — Johann Englmayer.
8Z — — Georg Messerer.
84 — — Joseph Kor ton.
85 - — Ignaz Schäfer.
8ö — — Franz Gaßner.
87 — Joseph Müller.
— Srundgerich t , und Grundgerichts

Kanz ley.
— — Joseph Müller.SS



Sg — — Magdalena Weker.
— Wun darztens - Ossizin.

90 Zu Maria Taferl , Karl Fellenberger.
9 » Zu Maria Hilf , Johann Pannp.
92 — — Jakob Eichhorn,
y ; — — Wolfgang Strauß
94 — — Ursula W agner . .
o 5 — — Barbara Schmidt.
96 — — Joseph Börsem-
-7 — — Anton Pacconary.
g8 — — Franz Maßarey.
99 — — Paul Harter.

100 — — Johann Palzelmayer
,or — — Johann Ware schütz.
102 — — Paul Kohl.
10 3 — — Johann Gretzinger.
104 — — Jakob Traislampel.
>o5 — — Anton Leitgeb.
roü Zum weißen Storchen , Bernhard Storch.
»07 — — Joseph Ullm.
108 — — Thomas Uhlmann.
»09 — — Johann Etter.
uv Zum goldenen Schiff , Andreas Sa kl
nr — — Johann Benedikt.
— W undarztens - Offizin.
112 Zur goldenen Kugel , Vinzenz Streibl
»i3 — — Anna Grünauer.
ilH — — Anna Altebert.
>l 5 — — Joseph Ullm.



i,6 Zum schwarzen Adler , Anna Berner
,17 — — Friedrich Lautsch.
"8 — — Joseph Tromayer.
iry — — Franz Schuh.
,20 — — Laurenz Eckhardt.
rri — — Laurenz Hofer.

Schmivtgasse - '
i2L — — Johann Georg Reß.
,23 — — Jakob Ritter.
124 — — Johann Georg Maver.
>25 — — Johann Steinberger.
»26 Zum braunen Bären , Barbara Schaffer.

Schloßgasse.

>27 — — Michael Kühn.
128 — — Anna P owolln  y.
"9 — — Anton Gilb er  t Edler v. Srydek

Zwerchgasse.
, 3» — Die Steinbauer ' schen  Erben.
,3 , - — Anna Huber.

Obere Schloßgasse.
,32 — — Franz P lücn.



,53
,34
,35

AndreasAndrä
! Franz Lichtl.

Zwerchgasse.
,36 — — Konrad Helbling.
,37 — — Johann Guth.
,38 — — Thomas Strauß

Schloßgasse.
>3g — — Anna Schulz.
, §o — — Johann Ebner.
,4 » — — Johann Leitner.
,42 — — Leonhard Ehren sp e rg er.
,43 — — Johann Sax.
,44 — — Franz Volk.

Kugelgasse.
,45 — — Franz Volk.
,46 — — Johann Schwarzer.
,47 — — Joseph Zimmerl.
, ^8 — — Die Wieland 'schen Erben.
»4y — — Vinzenz Eichinger.
1S0 — — Vinzenz Striebl.



Zohannagasse.
^ ) JosephSchrott.
153 — — Karl Simonelly.



Vorstadtsgrund

Neinprrchtsdorf.





Harrp tstr aße.

Haus Nr.

i Zum Abraham , Kastolus Spott,
r Zum goldenen Lamm , GenovefaDrexler'
L Zum blauen Gitter , Joseph Mader.
a — — Johann Trümper.
; — — Wolfgang Hett.

Blume ngafse-
S — — Johann Thoma.
7 Zu Maria Hilf, Katharina Traber.
8 — — Juliana Schreiner  und Franz

Sertz.
9 — — Franz Hansowitz.

«> — — Johann Thoma.

Retnprechtsdorferstraße.
r » Zum goldenen Schlüssel , Johann Gültel-

mann.



ir
i3

,5

Zwerchgasse.
— Georg Kümmerer.
— Die Ruben ' schen Erben

Reinprechtsdorferstraße.

^ Joseph Schmidt.

Grießgasse.
,ö Zum heil . Anton , Josephs Steohmayer
17 Zum blauen Hirschen , Johann Greiner.
,8 — — Georg Osterrieder,
lg Zur heil . Dreyfaltigkeit , Johann Ludwig.
20 — — Franz Gehirne  und Martin

Holzer.  ^
2 ^ — — Georg Gräber.
22 — — Jakob Grebl.
23 — — Franz Berger.
24 - - — Friedrich Pabstmann.



Vorstadtsgrunv
Kikolsdorf.

6





An der Matzleinsdorfer - Straße.

Hau « Nr.

' Zum grünen Einhorn, Ferdinand Doge.

Nikolsvorfergasse.

2 Zum englischen Gruß , Karl Bergham¬
mer.

3 Zu JesuS Maria und Joseph, ) . . ^
» Zu Joachim und Anna , i « "ton Sd - r.
5 Zum Fischzug , Barbara Raste rer.

— Gasthaus,
ü — — Franz Haschka.
7 — — Georg Weber.
8 — — Franziska Kick.
9 — — Mathias Heuchek.

io Zum guten Hirten , Franz Gottschöber.
6 *



^ Zum ^eil. Florians ^ .^ ^ o se r.
«3 Zum heil. Schutzengel , Emanuel Woiß
14 - — Barbara Bezwingler.
>5 Zum schwarzen Adler , Franz Helbich.
— Gasthaus.
16 — — Johann Weiß.
>7 Zur Flucht nach Egypten , Vinzenz Böhm.

! Jostph Herzog.
19 Zum heil . Anton , 1
20 Zu den drey Eichen, Georg Winkler.
21 — — Katharina Honig.
22 Zum heil. Joseph , die Schlu ke r' schen Erben.
23 — — Die He lb ling ' schen Erben.
24 — — Ignaz Hafner.
25 Zur schönen Laterne , Katharina Sevegnany.
26 — — Jakob D ewelak.
27 — — Johann Michael Reichlinger.
Lg — — Anna Zeller.
29 Zum heil. Geist , Joseph Herbst-
30 Zu den zwey Schimmeln, Joseph Reisen-

' zehn.
3 1 — — Mathias Hums-
32 Zum Propheten Elias, Johann Straßbur¬

ger.
33 — — Emanuel Woiß.

^ ^ ^ ^ Karl Ka iser.
— Grundgeri che.



3 ü Schul - und Gemeindehaus.
Z7 — — Johann Jack.
38 — — Karl Kaiser.
3g Zu Maria Ta 'erl , Jakob Anny.
40 — — Johann Burghart,
gl — — Georg Reiter.
§2 — — Anna Huber.
43 Zum heil. Georg , die Donhorn ' schen Er¬

ben.
44 Zu Maria Treu , Anna Koller.
— Gasthaus.
45 Zum kleinen Jordan , Johann Kasper.

An Ver Matzleinsdorferstraße.
46 Zum Rhinozeros , Theresia Sutjahr.
47 Zum goldenen Schiff , Joseph Wejßenber-

ger.
-(8 Zur Arche Noe , Theresia Stan gl.



» !



M n
Vorstadtsgrunv
rsarrttzen.





Neu - Wiedner Hauptstraße.

Haus Nro.

r — — Anton Schwarzenbach.
— Apotheke  zum goldenen Löwen.

2 — — Mathias Weiß  bück.

Schloßgasse.

3 — — Gottfried Müller.
4 Zum heil. Joseph , Johann Kraus.
5 — — Franz Birner.
6 — — Johann Lechner.
7 — — Ferdinand Niklasch.
6 — — Anna Wöß.
9 — — Johann und Andreas Eder.

,c> — — Bartholomä Cngelm ann
i> Zum goldenen Schlößcl , Johann Lang,
ir — — Anna Rampoldt.

Mittersteig.

>§ — — M . Anna Helb ling.



Brunngasse.
14 — — Johann Michael Wal dm ave r.

Schloßgasse.
15 — — Andreas Ei skr.
16 — — Sebastian Berg Hofer . -
»7 Zur blauen Weintraube , Joseph Heß.
— Gasthaus.

Zwerchgasse.
lS — — Theresia Gruber.
>S 3um Sonntagsberg , Thomas Bischof.
20 Zum Chinrscr , Ulrich Baader
— Gasthaus.

Schloßgasse.
21 — — Die Sehnfrlder ' schen Erben.
2r — — Laurenz Ganger.
23 — — Leopold Weiß.
24 — — Ignaz Bauhofer.
25 — — AlexiuS Braun.
2ü Zur Preße , Tenofcva Drexler.

Hofgasse.
27 Zum Aug Gottes , Johann Sitte.
28 Zum Bodenstein , Michael Haider.



Schloßgasse.
sy Zur Landskrone , Georg Seiberth und Ig¬

naz Beinwinkler.

Schloßplatz.
30 — — Die Praller 'schen Erben.
— Frau Witwe, Pichlers Buchdruckerey.
31 — — Candidus Müller.
— Quartiermeister und VorspanS - Kanzley der

Vorstadt Margarethen.
— Wundarztens - Offizin.

Grießgasse.
32 — — Franz Mayer.
33 — — Johann Tragy.

Hofgasse.
34  Zum grünen Baum , Anna Schulz-
35 Zum grünne Strauß , Johann Muhr.
36 — — Michael Schaden.
37 — — Viktoria Reich.
38 — — Joseph Fink.

Gartengasse.
3g — — Valentin Oll er.



40 — — Johann Sch lichtin ger.
Zum Berg Vesuv , Heinrich Pfau.

42 — — Andreas Mayer.
43 — — Johann Bapt . Koffer lein-
44 Zu den zwey steinernen Krügen , Anton Hay-

d in g er.
— Gasthau « .
45 — — Thomas B i sch o f.
4ü — — Theresia Cereg etli.
47 — — Mathias Etmäyr.
48 Zum Frieden , Johann Käser.
4v — — Stephan Götz.

Brunngasse.
So — — Philipp Woiß.

Gartengasse.
^ ^ ^ ^ ElisabethBardel.
ÜZ Zur Stadt' Baden,

55 — — Anton F ürnh a u fer.
56 — — Katharina Etmäyr
— Gasthaus.
5? — — Sebastian Etmäyr.
58 Zum Weinberg, AnnaKeimet  und die B u l

schen Erben.
5Z — — Johann Fink.



60 Zur Flucht nach Egvpten, JosephHöpfinger.
ür — — Anton Fux.
62 — — Anna R o se nstein e r . - -
K3 — — Emerich Breitzner. — ..

Grießgasse.

6^ — — Joseph Weng  er.
ü5 — — Joseph Dir . ^
Kö Zu den drcy Waktzenähren, Joseph Wieß-

grill. - - -
Ü7 — — Franz Steyrer.
63 — — Adam Endel.
69 — — Tranquilla Ca sali.
70 — — Joseph Zeillinger^ ^ '
71 Zu den zwey lustigen Bauern , Thoma - Ober¬

häuser.
— Gasthaus.
72 — — Johann Georg Constantin.
73 Zum Grab Christi , Joseph Konstanz.
74 — — Franz Aittler.
75 — — Joseph Red er.

Spengergasse.

76 — 7- Mathias Serp.
77 — — Johann Berger.
73 — — Joseph Thomas.



Grießgasse.

7g — — Mathias Draxler.
80 — — Joseph Sailer.

Reinprechtsdorfergasse.

81 — — Georg Adolphy.
82 — — Johann Georg Sießauf.
83 — — Leopold  Baumgartner.
84 — — Johann  Constantin.

Grießgasse.

^ ) Anton Koch.

8? — — Michael Weidinger-
83 — — Leopold Th a ller.
8g — — Joseph Braun.

Schloßplatz.

go Bräuhaus - Gebäude.

Brauhausgasse.

gi Zum heil. Florian , Susans Dachmann.



Langegasse.
g2 — — Johann Baummer.
g3 — — Joseph Wiel an der.

— — Anton Tugati.
— Grundgerichts - Kanzley.
gS — — Georg Fiersching.
gü — — Anton Bruckner.
97 Zu den zwey Linden , Anna Heim.

— Wundarztens - Offizin.
98 Zum guten Hirten , Georg Böhm.
99 Zum Öhlberg , Paul Hauer.

ion Zur heil . Dreyfaltigkeit , Augustin Kohl
— Gasthaus.
101 — — Nikolaus W . A. L indaer
102 Zum Hauer , Paul Schied er.
— Gasthaus.
,oZ — — Nikolaus W . A. L i n d n e r.
»oH Zu Adam und Eva , Andreas Wette ngel.
— Gasthaus.
,o 5 - — Johann Georg Hauer.
»öS Zum weißen Stößel , Leopold Schirmböck
— Gasthaus . ,
107 — — Joseph Sch a ue r.
»öS — — Barbara Schenner.
ivy — — Wendelin Antz.
uv Zum großen Sadtgut , Bartholowä F i-

scher.
— Gasthaus - und öffentlicher Tani - Saal.



ui Zur Birne , Andreas Sartory.

',7z 3E « pfkl - ^ Thomas Winkler.  "
> >^ — — Joseph Bayer.
>,5 Zur goldenen Sonn « , Ignaz Bruu « r und

Anna Stöcklmayer.
— Gasthaus.
i >6 Pfarrhof.

Pfarrkirche ")
zum heil . Joseph.
(Auch Sonnenhof -Kirche genannt . )

i >7 — — Karl  Weyringer.
> >8 Zum Ritter St . Georg , Anton Fleisch¬

mann.
— Gasthaus.

' ) Diese Kirche wurde im Iabre , 70 » erbaut , im Job,
re >77 , «an dem Erzbischöfe Grafen v . Arzt  ringe,
geweiht , und von der Kaiserin Maria Theresia
der Grundstein gelegt.

Im Jahre >78 » wurde diese Kirche zur Pfarrkirche
erhoben , und nun gemeinhin auch die Eonnenkof »Pfarr¬
kirche genannt , welche Benennung wahrscheinlich von
dem Grafen So »au,  nämlich dem früheren Dest- cr
diese» Gründe» , und de» Gebäude» der Sonncnbof,
welche » später in ein , nun aber nicht mehr bestehende»
Dersorgungshau » , in welchem sich eine Kapelle zu Eh¬
ren der schmerzhaften Mutter Gotte» befand , umgestal,
tri wurde , herriihren dürfte. '



Hy Zu den 3 Königen , Thomas Goldstern
120 — — Georg Srundl .'
,2i — — Paul Langer.
,22 — — Adam Ha gn.
i2Z Zum schwarzen Adler , Änlon Ungar.
— Gasthaus.

An der Wien.
,24 — — Magdalena Baumgartner.
,25 — — > Joseph Wielän-
126 Zum schwarzen Bären, ! der.
— Gasthaus.

^ II ^ Weyringev.
12g — — Joseph Wieländer.
,3o — — Peter Vinci guerra.
, 3 , — — Magdalena Letß.
,32 — — Adam BornschlSgl,
»33 — — Anna Heim.
i 3§ Zum schwarzen Elephanten , Sebastian Sali.
— Gasthaus.
>35 Zum heil. Geist, die Dietriech ' schenErben
, 3 ü — — Leopold Steifer.
»37 — — Mathias Blrong.

Stärkma chergasse.
,38 — — Joseph Hellerparth.
, 3g — — Leopold Praxenthaller

»

MS»



Langegasse.
140  Zum Herz Jesu , Kasimir Költz.
,41 — — Johann  Landzetl.
142 — — Walburga M a y e r.
»43 — — Johann  Konstantin.
»44  Zu Maria Taferl , Andreas Fallenböck-
145 — — Johann Bapt . Gräber.
»46 Zum goldenen Berg , Anton Rumelhart.
»47 Zum englischen Gruß , Anton Sandtner.
»48 Zum goldenen Anker , Georg Re sch.
— Grundgeeicht.
»4y Zum schwarzen Ochsen, Kaspar Neumayr.
— Gasthaus.

— — Traugott Spacht.
— — Wilhelm Böttcher.
— — Joseph Fink.
— — Jakob Fink.
— — Karl Anderer.
— — Ignaz Rameth .'

. — i Anton Kautz.Zum grünen Thor,'

»5o
»5»
»52
»53
»54
»55
»5ü
»57

Bräuhausgasse.
»58 — — Joseph Weiß.
»5g — — Georg Falböck.
»So — — Engelbert Arnold . '
»6 » Wacht« und Feuer - Requisiten » Hütte.



1

Schloßplatz.
,üs — — Wenzel Wühnalek . f
,63 — — Ignaz Appel.
,64 — — Anton Lingfeld.
,65 — — Peter Winkler.

^ Wildemanngasse . s

,6ü — — Margaretha Richter.
— Herrn Lkngfeld ' S Kaffehhaus.
,67 Zum blauen Stern , Johann Wkerl.
,63 Zu den zwey Jägerhörnern , Anton Johann

Mayer.
,6g — — Joseph Kratz.

Außer der Linie-
,70 Leich enhof.

Wienstraße.
»7, Pfarrschule.

Gegenüber von Nr . , 3o.

Grießgasse.
,7 , — — Vinzenz Ottinger . ?

Zwischen Nro . 88 u 89. ,



An der Wien.
SchläußenhauS.

(Nächst der Wehre.)

Anmerkung.
Jede Belehrung UN» Bericht ! gung,  welcheln

Begehungauf größereVervollkommnung und Gemein,
nutzmachung  dieftr Herausgabe beabsichtiget ist , wird mit
dem ausgejeichnctstm Danke empfangen.

Anton Ziegler,
wohnhaft in der Stadt , Weihburg-

gaffe Nr. ors , Im »ten Stocke.
t



Die k . k. Haupt - und Residenz- Stadt

TTtien
mit ihren

Vorstädten
und Höchsten

Umgebungen.

Äiese , durch besondere Originalität gelun¬
gene Ausführung , welche als ein ganz neu geord¬
neter Hand -A ( las und bequemer Wegweiser
für die k . k. Haupt - und Residenz - Stadt
Wien,  betrachtet werden kann, enthält eine rich¬
tig gesammelte Übersicht der Häufe r - Nume¬
ri rung , Schildsbezeichnung,  Benennung
der H a us -Eiy enthümer,  öffentliche Anstal¬
ten, » . s. m . dergleichen wissenswerther Notizen.

Der vielfältigen Verzweigungen der ortshcrr-
schaftlkchen Rechte und Geschäftsführungen we¬
gen , ist diesem Hand-  und - Geschäftsbuch»
auch eine kurzgefaßte, systematisch bearbeitete Dar¬
stellung der verschiedenen Gerichtsbarkeiten in ih¬
rem Wirkungskreise , als : Ortsherrschaft,
Grundobrigkeit und Gerichtsbehörden
rr» Criminal - , bürgl . Rechtsangelegenheiten dann
schweren Polizey - Übertretungcn , ferner eine sorg¬
fältig gesammelte Uebersicht der Polizey - und
Pfarr -Bezirke  bcigefügt.



Dieser Merkchen vereint auch zugleich eine
geschichtliche Beschreibung aller für diek . k . Haup .t-
und Resi den z » St a d t Wien  und ihre Um¬
gebungen  vorzüglich ^ vorgefallcnen Ereignisse
und ^ vorfindigen Merkwürdigkeiten , Kirchen,
Palläste , Gärten , Inst i tute  rc . , nach den
besten vorhandenen Quellen und Angaben bear¬
beitet.

Endlich ist dieses Ha nd- und Ge schä fs buch
auch noch ins besondere mit mehreren Ueberfichts-
Plänen ausgestattct , worin das Auffinden eines
jeden einzelnen Gebäudes, einer jeden noch unbe¬
bauten Baustelle , oder künftigen Anlage für -I e-
dermans  Gebrauch sehr faßlich gemacht wurde.

Llevrrficht
der einzelnen Lieferungen oder Hefte.

(Geschichtlich topographisch und statistisch beschriebe » , mit meh¬
reren UeberstchtS -Ptünen ) -

Die Stadt Wien  von den Jahren der Entstehung
bi « gegenwärtig.

Die Stadt Wien (in ^ Polizey-Viertels getheilt).
Die ^ orstävte DNien 's.

' (In 8 Polizey - Bezirke getheilt .)
Leimgrube und an der Wien , Windmüh¬

le , Mariahilf , Magdalenagrund,
Sumpendorf.



Josephfladt , Altlerchenfeld , Strozzk - sl
schergrund . iz

Leopoldstadt , Jägerzekle . ^
Roßau , Himmelpfortgrund , Althan,

Liechtenthal , Thury . '
Alsergrund , Breiten feld7 Michelbeu.

ri schergrund.
Landstraße , Weißgärber , Erdberg . s
Neubau , St . Ulrich , Spittelberg , Schot-

tenfeld.
Wieden , Schaum b urg e rgrund , Hun - '

gelbrunn , Laurenz ergründ , Matz - '
leinsdorf , Nikolsdorf , ReinprechtS-
dorf , Hundsthurm , Margarethen.

Die nächsten Ltmgrbungen DMien 's.
(Geschichtlich topozraphisch und statistisch beschrieben , mit mehre¬

ren Ueberstchts -Plimcn .)

Neulerchenfeld.
Herrnals.
Währing und Weinhaus-
Fünfhaus , Sechshaus, - Rekndorf,

Braunhkrschengrund , Nustendorf.
Ober - und Unter - Döbling.
Ober - und Unter - Meidling , dann Sau¬

de n z d o r f.
Das k. k. Luflschloß Schönbrunn , dannHket - -

zing und Penzing . ^

»1

_



Dies . f. Stadt Baden  mit den Nächstliegenden
Ortschaften Leerdorf , WeikerSdorf u.
Suttenbrunn.

DieDonau,vvnKlosterncuburgbiszurLo-
bau , mit dem Prater und der Brigit¬
tens u, dann den Nächstliegenden Ortschaften.

Der  Schifffahrts - Kanal , von Wien bir
Wr . Neustadt , mit den nächst liegenden
Ortschaften.

Der  Wiensluß von seinem Ursprünge bis zur
Ausmündung !in den Wiener -Donau -Kanal
mit den Nächstliegenden Ortschaften.

Die Anzahl der Hefte , welche diesem vorge¬
zeichneten Plane noch zeitweise Nachfolgen wer¬
den , und somit das ganze Werk von Wien  sammt
den mehrere Stunden im Umkreise liegenden
Ortschaften , als z . B - Mödling , Laxenburg,
Heiligenstadt , Nußdorf , Klosterneu¬
burg , Purkersdorf  u . s. w . umfassen , kön¬
nen jetzt im Voraus noch nicht bestimmt werden,
da sich die fortsetzende Herausgabe  nur
immer nach dem Neichthume des Stoffes , der sich
bei einem Gegenstände mehr oder weniger dar-
biethet , richten wird.
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